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Jubiläumsshow
Zu einem Nachmittag ganz im 
Zeichen von meisterlichen Sport-
lern und dem Sportehrenamt hat-
te der Stadtsportverband Jüchen 
im Rahmen der Spiel- und Sport-
Show geladen.  Seite 12

Ostern
Das Osterfest steht vor der Tür 
und damit auch gleich mehrere 
Feiertage. Was es an diesen, ins-
besondere dem stillen Feiertag 
Karfreitag, zu beachten gilt, lesen 
Sie auf  Seite 23

Umfrage
Die Jüchener Unternehmen 
geben ihrem Wirtschaftsstand-
ort die Note 2,89. Das ergab 
die Standortanalyse für die 
Stadt Jüchen der IHK Mittlerer 
Niederrhein.  Seite 10 und 11
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Von 0 auf 100 – dieses Motto 
beschreibt das vergangene 
Jahr für Eva aus Gierath sehr 
gut. Denn nachdem vorher 
höchstens Familie und Freunde 
in den Genuss ihres Gesangs 
kamen, traute sich die 13-Jäh-
rige, ihr Talent auf der Bühne 
zu zeigen. Erst in ihrer Schule, 
dem Gymnasium Jüchen, dann 
vor einem Millionen-Publikum 
bei der Sat.1-Sendung „The 
Voice Kids“. 

Gierath. Den einen Moment 
redet sie, den nächsten bricht 
sie in Gesang aus. Ganz normal 
für Eva, sind sich ihre Mutter 
Fatmata Kamara und ihre beste 
Freundin Dana einig. Gesungen 
habe sie irgendwie schon immer, 
berichtet die Gieratherin: „Ge-
sangsunterricht hatte ich aber 
nur einmal für eine kurze Zeit.“ 

Umso beeindruckender ist, dass 
die 13-Jährige sich alles selbst bei-
bringt – sogar Bass, Keyboard und 
akustische Gitarre zu spielen. Und 

das rein nach Gehör, denn Noten 
lesen könne sie nicht. Als dann im 
vergangenen Jahr das Gymnasium 
Jüchen zum ersten Talentwett-
bewerb einlud, bewarb sich Eva. 
Ihr erster Auftritt überhaupt vor 
Publikum. Sie sang das Lied „All I 
want“ von Olivia Rodrigo, hinter-
ließ dabei mächtig Eindruck. „Ich 
habe Eva damals zum ersten Mal 
richtig singen gehört. Ich hatte 
sofort Gänsehaut“, erzählt Simone 
Dahmen, gute Freundin der Fa-
milie und Mutter von Evas bester 
Freundin, „es war mucksmäus-
chenstill, das Publikum war total 
gerührt und bei Lehrern flossen 
Tränen.“
Beim Talentwettbewerb heimste 
zwar jemand anderes den Sieg 
ein, doch mit ihrem Auftritt hatte 
die Achtklässlerin viele Zuhörer 
umgehauen. Schon kurze Zeit 
später trat sie der schuleigenen Big 
Band bei und sang unter anderem 
bei der Themenwoche vor den 
Sommerferien. „Ich habe damals 
zu Fatmata gesagt: Habt ihr Eva 
schon einmal bei einer Casting-
Show angemeldet? Sonst mache 
ich das“, lacht Simone Dahmen. 
 Fortsetzung auf Seite 3.

„The Voice Kids“:
Eva singt um den Sieg

Coach Ayliva (rechts) überreichte Eva das erste Finalticket ihres 
Teams. Foto: Joyn/Claudius Pflug
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Jüchen. Seit Oktober 2024 
besteht im Bereich der Amsel-
straße/In den Weiden bedingt 
durch den Umbau und die Er-
weiterung der Gemeinschafts-
grundschule Jüchen eine 
geänderte Verkehrsführung, 
um den Schulweg der Kinder 
auch während der Bauphase 
möglichst sicher zu gestalten 
und gleichzeitig einen unge-
hinderten Baustellenbetrieb zu 
ermöglichen.
Bedingt durch den Baufort-
schritt und die Bring- und Ab-
holsituation vor der Schule ist 
es erforderlich, diese Regelun-
gen anzupassen. Aus diesem 
Grund werden folgende Maß-
nahmen zeitnah umgesetzt:
– Die Einbahnstraßenregelung 
auf der Amselstraße wird er-
weitert und verläuft zukünftig 
vom Beginn auf Höhe der 
Amselstraße Nummer 6 bis 
auf Höhe der Nummer 34.
Im Bereich der Einbahnstraße 
gilt von montags bis freitags 

jeweils von 7 bis 13.30 Uhr 
ein beidseitiges, absolutes 
Halteverbot (ausgenommen 
hiervon sind Schulferien und 
Feiertage).
– Die Einfahrt in die Straße In 
den Weiden ist weiterhin nur 
für Anwohner und Baustellen-
fahrzeuge gestattet. Die Zu-
fahrt zu den Gewerbebetrieben 
ist frei.
Im Bereich der Vollsperrung 
gilt weiterhin ein beidseiti-
ges, absolutes Halteverbot. 
Zusätzlich wird linksseitig 
(Hausnummern 1a bis 11) ein 
werktags (montags bis sams-
tags) geltendes Parkverbot 
eingerichtet.  
Die Maßnahme dient dazu, 
den Großfahrzeugen eine 
gerade Zufahrt zur Baustelle 
zu ermöglichen, um Gehweg-
überfahrten zu vermeiden.
Die Stadtverwaltung bittet 
weiterhin für mögliche Ver-
kehrsbeeinträchtigungen um 
Verständnis und Kooperation.

Neue Verkehrsregelung an 
der GGS „In den Weiden“

Redaktion:
02131/404 589

Jüchen. Am Samstag, 17. Mai, 
feiert die Jüchener Kita „Villa 
Kunterbunt“ von 11 bis 15 Uhr 
ihr 30-jähriges Bestehen. Im Jahr 
1994 öffnete die Kindertages-
stätte als zweite städtische Kita 
in Jüchen ihre Tore. Im ehema-
ligen Gebäude der Grundschule 
Jüchen an der Steinstraße startete 
sie zunächst mit drei Gruppen. 
2011 kam die Schmetterlings-
gruppe hinzu.
Durch den Erweiterungsbau, der 
2014 bezugsfertig war, konnte 
die Einrichtung zwei weitere 
Gruppen eröffnen, sodass seit-
dem bis zu 120 Kinder verteilt auf 
sechs Gruppen die Einrichtung 
besuchen. Zudem wurde der Er-
weiterungsbau so konzipiert, dass 
den Kindern seit Eröffnung des 
zweiten Gebäudes, ein heller und 

großer Indoorbereich mit vielen 
Bewegungsmöglichkeiten zur 
Verfügung steht.
Kitaleiterin Miriam Schürhoff 
und ihr Stellvertreter Rudi Dom-
ke sowie das Team der Villa Kun-
terbunt laden alle Familien, deren 
Kinder die Kita besuchen oder 
deren Kinder die Einrichtung 
demnächst besuchen werden, 
herzlich ein. Darüber hinaus sind 
all jene willkommen, die sich der 
Kita verbunden fühlen: ehemali-
ge Kita-Kinder und ihre Familien, 
ehemalige Kollegen sowie Bürger, 
die Interesse haben, diese ken-
nenzulernen. Getreu dem Motto 
„Kunterbunt seit 30 Jahren“ wird 
auf dem großen Außengelände 
und in einigen Räumen ein bun-
tes Programm angeboten“, verrät 
Miriam Schürhoff.

30 Jahre „Villa Kunterbunt“

Die Kita „Villa Kunterbunt“ lädt zur Feier ihres 30-jährigen Be-
stehens ein.  Foto: Daniela Furth

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43,
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.730 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.981 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.

vom 12.04. bis 18.04.2025

Apotheken-Notdienste

Samstag, 12.04.
Schloss-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg
02272/1644

Sonntag, 13.04.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich
02181/3434

Dienstag, 15.04.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
02272/905105

Donnerstag, 17.04.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich
02181/3733

Freitag, 18.04.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225

Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243

Hofladen
wieder

geöffnet!

Montag: 9.00–14.00 h
Dienstag – Freitag: 9.00–18.00 h
Samstag: 8.00–14.00 h
Sonntag & Feiertage: 9.00–13.00 h

auch zu Ostern! ... täglich frisch!
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Jetzt heißt es voten!
Fortsetzung von Seite 1. 
Da sie nicht die Einzige war, die 
sich begeistert von der Nach-
wuchssängerin zeigte, informierte 
sich die Familie, ob es offene Cas-
tings gab. „Ich habe früh gemerkt, 
dass Eva musikalisches Talent 
hat und ich wusste, dass wir sie 
irgendwann bei einer Casting-
show anmelden. Nur nicht, dass 
wir das jetzt machen würden“, 
schmunzelt Mutter Fatmata. Und 
wie es der Zufall wollte, passte das 
Timing perfekt. Eva reichte eine 
Bewerbung für die 13. Staffel von 
„The Voice Kids“ ein und erhielt 
nur wenige Tage später eine Ein-
ladung. 
So machte sich die Familie ver-
gangenes Jahr auf den Weg nach 
Berlin für die „Blind Auditions“. 
Den ersten großen Fernsehauf-
tritt wollten sich natürlich auch 
Freundin Dana und ihre Mutter 
Simone nicht entgehen lassen. So 
fuhren sie ebenfalls nach Berlin, 
um Eva vom Publikum aus kräftig 
anzufeuern und moralische Unter-
stützung zu bieten. Darüber freute 
sich die 13-Jährige sehr, denn die 
Aufregung war groß: „Die ganze 
Erfahrung war schon krass. Ich 
kann das immer noch nicht ganz 
glauben; selbst, wenn ich mich im 
Fernsehen sehe.“ 
Bei den „Blind Auditions“ ging es 
dann für Eva darum, mindestens 
einen der vier Coaches – Ayli-
va, Stefanie Kloß, Clueso und 
Wincent Weiss – rein mit ihrem 
Gesang zu überzeugen. Denn die-
se sitzen mit dem Rücken zu den 
Kandidaten und sehen erst, wer 
sich hinter der Stimme verbirgt, 
wenn sie einen Buzzer drücken. 
Mit dem Song „Leave (get out)“ von 
JoJo trat die 13-Jährige an und über-
zeugte damit Ayliva und Clueso. 
Lange überlegen, für welches Team 
sie sich entscheiden sollte, musste 
sie aber nicht: „Mein Vorbild ist Ay-
liva, daher habe ich gehofft, dass sie 
sich umdreht.“ Da war die Freude 
über das Weiterkommen natürlich 
noch größer.
Auch für die nächste Runde, die 
so genannten „Knockouts“, in 
denen jeweils vier Talente eines 
Teams gegeneinander antraten, 
ging es wieder nach Berlin. Ihr 
war schnell klar, dass sie in einer 
unheimlich starken Gruppe antre-
ten würde. „Da hatte ich nicht viel 
Hoffnung, in die nächste Runde 

zu kommen“, berichtet Eva. Ein 
Coaching mit Ayliva, die Tipps 
gab, und weiterer Unterricht mit 
ihren Gesangscoaches standen auf 
dem Plan. Das Feedback sei rich-
tig gut gewesen („Einer der Vocal 
Coaches sagte, er habe Gänsehaut 
bekommen.“), dennoch war die 
Aufregung groß. Davon bekamen 
die Zuschauer aber nichts mit, 
als sie selbstbewusst ihre Version 
von „Bust Your Windows“ von 
Jazmine Sullivan zum Besten 
gab. Coach Ayliva zeigte sich im 
Anschluss begeistert, dass Eva den 
Song so gut umgesetzt habe. Ihre 
Power beeindruckte letztlich so 
sehr, dass sie tatsächlich als erste 
aus Team Ayliva ein Finalticket in 
Händen halten durfte.
Während Eva sich in dem 
Moment nur dachte „Was?“, fiel 
Mutter Fatmata im Backstage-
bereich vor Freude auf die Knie. 
„Eva gehört ins Finale, weil sie 
einfach so eine unglaublich große 
Energie hat in ihrer Stimme“, 
erklärte Ayliva ihre Entscheidung. 
Die Nachricht vom Einzug ins 
Finale wurde dann natürlich auch 
mit den Liebsten, die Zuhause 
mitfieberten, geteilt. „Ich bin rich-
tig stolz auf Eva“, strahlt ihre beste 
Freundin Dana.
Nun gilt es also für Eva, sich auf 
das große Livefinale an Karfreitag 
in Berlin vorzubereiten. Einen 
großen Dank richtet die Familie in 
diesem Zuge an das Gymnasium 
Jüchen und Schulleiter Hakan 
Ören, die die Schülerin bei ihrer 
Teilnahme an „The Voice Kids“ 
sehr unterstützten. Denn die Dreh-
arbeiten haben auch während der 
Schulzeit stattgefunden.
Am kommenden Freitag, 18. April, 
wird das Finale live um 20.15 Uhr 
in SAT.1 und im Joyn-Livestream 
zu sehen sein. Und das letzte Wort 
wird dabei nicht die Jury haben: 
Wer der Sieger von „The Voice 
Kids“ wird, haben ganz allein die 
Zuschauer in der Hand. Denn sie 
stimmen (per SMS, Telefon oder 
in der „Joyn“-App) für ihren Favori-
ten ab. „Es ist krass, dass ich es so 
weit geschafft habe. Selbst, wenn 
ich nicht gewinne, bin ich stolz auf 
mich“, resümiert die 13-Jährige 
nun kurz vorm Finale. 

Neben Daumen drücken heißt es 
also: Kräftig voten, damit das Gie-
rather Gesangstalent zur Siegerin 
der 13. Staffel „The Voice Kids“ 
gekürt wird! Daniela Furth

Eva (links) mit 
ihrer besten 
Freundin Dana. 
 Foto: D. Furth
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Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Selbstständig, unabhängig, ei-
genverantwortlich. Alles Eigen-
schaften, die im alltäglichen
Leben unser Handeln zulassen.
Was aber, wenn die eigene Mo-
bilität dies nicht mehr zur Gänze
zulässt? Wenn man auf Begleit-
personen angewiesen ist? Wenn
man selbst kurze Entfernungen
nicht mehr schafft? Wenn der
Weg zum Bäcker fast unüber-
brückbar wird? Eine Abhilfe
schafft die elektrische Versor-
gung in Form eines Elektro-
mobils oder Elektrorollstuhls.
Beides bringt die Selbstständig-
keit und die Teilhabe am Leben
zurück.
Das Elektromobil ist hervorra-
gend geeignet, um auch größere
Strecken zu bewältigen. Elek-
tromobile bis 6 km/h werden
komplett von der Krankenkasse
übernommen. Wir haben aber
auch Modelle für schnellere
Fahrten.

Trotz stark eingeschränkter Ei-
genmobilität kann man trotz-
dem elektrisch unterwegs sein –
miteinemElektrorollstuhl.Diese
gibt es auch als faltbareModelle,
die man mit auf Reisen nehmen
kann.Zudemsindsiesehrwendig
und könnten auch in der Woh-
nung genutzt werden.
Muss der klassische Rollstuhl
genutzt werden, muss ein Aus-
Áug aufgrund der Beschwerlich-
keit nicht vermieden werden.
Für die Begleitperson haben wir
die Unterstützung durch eine
Brems-&Schiebehilfe. Sie über-

nimmt den Vortrieb und das Ab-
bremsen – man muss nur noch
lenken. Neben der elektrischen
Mobilität versorgen wir auch
mit PÁegebetten, Rollatoren,
Haltegriffen, Toilettenstühle,
Badewannenlifter, Antideku-
bitusmatratzen, Patientenlifter,
Sauerstoffkonzentratoren.

Wir rechnen mit dem Größteil
der Krankenkassen ab.

Wir freuen uns auf IhrenBesuch.
Ihr Team vom Sanitätshaus
Medical Equipment.

Mobilität erhalten, wieder am
Leben teilnehmen.

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Medical Equipment | Eisenstraße 5A | 41472 Neuss-Holzheim | 02131.23454 | info@me-spicker.de

Kundenparkplätze vorhanden
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Gierath. Die „Scorpions“, die 
Basketballer der SG Gierath, 
ziehen Bilanz der vergangenen 
Spielwoche.
Die Damen waren bereits am 
Freitag in Osterath im Ein-
satz und verloren nach einem 
unglücklichen Spielverlauf mit 
41:60. Damit beendete das 
Team die Saison auf dem dritten 
Tabellenplatz – was einerseits 
eine deutliche Verbesserung im 
Vergleich zum Vorjahr darstellt, 
andererseits aber auch eine 
kleine Enttäuschung ist, da man 
sich intern eine noch bessere 
Platzierung erhofft hatte. Aber 
egal – die Mannschaft ist stabil, 
und schon bald beginnt die Vor-

bereitung auf die neue Saison.
Die weibliche U16 hat noch ein 
Spiel in dieser Saison vor sich. 
Am Samstag gewann sie in der 
vorletzten Begegnung gegen 
die Capitol Bascats Düsseldorf 
3 nach einer starken Leistung 
mit 77:53. Besonders erfreulich 
waren die lang vermisste Spiel-
freude und die gute Trefferquote 
von Maiwa aus der Distanz. Jetzt 
steht ein echtes Endspiel bei ISD 
Düsseldorf an – es geht um den 
hervorragenden zweiten Platz!
Die männliche U16 hat im 
Finale gegen die ISD Düssel-
dorf einen rabenschwarzen Tag 
erwischt – alles, was schiefgehen 
konnte, ging auch schief. Die 

„Scorpions“ hatten einen sehr 
schwachen Tag, während die 
ISD einen echten Sahnetag er-
wischte. Schon in den vorherigen 
Begegnungen der beiden Mann-
schaften war klar: Nur mit einer 
100-prozentigen Teamleistung 
hätte man eine Chance gegen die 
physisch überlegene ISD gehabt. 
Trotz der Finalniederlage bietet 
der zweite Platz in der Saison 
eine gute Ausgangsbasis für die 
Qualifikationsspiele im Mai.
Die U14 Mix musste im Halb-
finale der Kreisliga-Finalrun-
de ohne ihre Leistungsträger 
antreten und verlor gegen das 
physisch deutlich stärkere Team 
von ISD Düsseldorf. Damit ver-

abschiedet sich die Mannschaft 
mit dem Spiel um Platz 3/4 aus 
der Saison. Nun soll – nach der 
neuen Gruppeneinteilung – die 

Vorbereitung beginnen, um in 
der kommenden Saison mit 
einer starken Truppe durchstar-
ten zu können.

Kein guter Abschluss der 
Saison für die „Scorpions“

Die U16 weiblich der „Scorpions“.  Foto: SG Gierath

Bedburdyck. Vergangene 
Woche fand das traditionelle 
Osterfrühstück des Frauen- und 
Müttervereins Bedburdyck im 
Martinustreff statt. Auch Bürger-
meister Harald Zillikens war 
gerne der Einladung der Frauen 
gefolgt.
Der seit 1916 bestehende Verein 
zählt aktuell 210 engagierte 
Frauen, von denen an diesem 
Morgen 72 Frauen anwesend 
waren und die Gelegenheit für 
anregende Gespräche nutzten. 
Das Osterfrühstück wird immer 
besonders liebevoll angerichtet. 
Auch Bürgermeister Harald Zil-
likens ließ sich die Möglichkeit 
nicht entgehen, mit den Frauen 
ins Gespräch zu kommen und 
sich über ihre Anliegen und das 
Engagement des Vereins auszu-
tauschen.
Der Frauen- und Mütterver-
ein ist ein fester Bestandteil 

des gesellschaftlichen Lebens 
in Bedburdyck. Monatliche 
Gottesdienste mit anschließen-
dem Frühstück, ein jährlicher 
Tagesausflug, eine Adventsfeier 
und der Besuch des Weihnachts-
marktes in Monschau sind nur 
einige Aktivitäten, die im Jahr 
stattfinden.
„Seit über 100 Jahren ist der 
Frauen- und Mütterverein 
eine wichtige Stütze in unserer 
Gemeinschaft. Das heutige 
Frühstück war eine wunderbare 
Möglichkeit für interessante 
Gespräche und persönlichen 
Austausch. Es ist schön zu 
sehen, mit wie viel Herzlichkeit 
und Engagement dieser Verein 
das Miteinander stärkt“, lobte 
Bürgermeister Harald Zillikens 
das aktive Vereinsleben.
Die Mitglieder haben sich über 
den Besuch des Bürgermeisters 
gefreut.

Osterfrühstück beim 
Frauen- und Mütterverein

Bürgermeister Harald Zillikens und Annegret Thomas.
 Foto: Stadt Jüchen
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Grundschüler lernen 
das Tierheim kennen 
Jüchen. Im Rahmen einer Ini-
tiative der Bürgerstiftung Jüchen 
lernten die Zweitklässler der 
GGS Jüchen Anfang April das 
Tierheim Oekoven kennen. Sa-
rah Pasternak, Tierschutzlehre-
rin, informierte die Kinder über 
die Aufgaben des Tierheims, die 
Versorgung der Tiere und die 
Gründe, warum Tiere dort auf-
genommen werden.
Die Schüler hörten aufmerksam 
zu und stellten viele Fragen. Zu 
Beginn des Programms fragte 
Sarah Pasternak die Kinder, ob 
sie schon einmal ein Tierheim 
besucht hätten – nur wenige 
Kinder bejahten dies. Auch die 
Frage, ob sie schon einmal ein 

vermisstes Tier im Tierheim wie-
dergefunden hätten, konnte nur 
von vier Kindern bejaht werden.
Anhand von anschaulichen 
Schaubildern erklärte Paster-
nak, warum Tiere ins Tierheim 
kommen und welche Aufgaben 
das Tierheim übernimmt. Die 
Kinder bastelten anschließend 
eine Drehscheibe, die die ver-
schiedenen Stationen eines 
Tieres im Tierheim darstellte. 
Dabei schnitten und malten sie 
Bilder aus und klebten diese auf 
ein großes Plakat. Dieses Plakat 
wurde als Vorbereitung für den 
geplanten Tierheimbesuch in 

dieser Woche in den Klassen 
aufgehängt.
Unterstützt wurde Sarah Paster-
nak von den jeweiligen Lehrern 
der Klassen und Luisa Paasen 
vom Tierheim Oekoven.
Dieses Angebot wurde von der 
Bürgerstiftung allen Grund-
schulen im Stadtgebiet gemacht. 
In den kommenden Wochen 
werden auch die Schüler der 
Grundschule Gierath/Bedbur-
dyck über die Arbeit des Tier-
heims informiert. Die Termine 
für die Grundschule Otzenrath/
Hochneukirch stehen noch nicht 
fest.

Erst die Theorie, dann die Praxis: Die Grundschüler lernten das 
Tierheim und seine Aufgaben dank Tierschutzlehrerin Sarah 
Pasternak vor ihrem Besuch in Oekoven in dieser Woche ken-
nen.  Fotos: Luisa Paasen, Tierheim Oekoven

Jüchen. Am Ostermontag, 
21. April, um 12.30 Uhr, star-
ten die Radfreunde Jüchen 
ab Jüchener Markt traditio-
nell zu ihrer Osterhasentour. 
Tourenlänge: circa 40 Kilo-
meter. Eine kleine Rundtour 
durch die Stadt Jüchen und 
ihre Vororte. Zum Ab-
schluss Kaffee und Kuchen, 
eventuell Ostereier suchen, 
Fachsimpelei und nette Ge-
spräche unter Radfreunden. 
Ob Einkehr oder Picknick 
wird noch bekannt gegeben. 
Anmeldung/Info bei Evelyn 
Geisler unter 01577/1 95 38 
21. Die Teilnahme an den 
Touren kostet für Nichtmit-
glieder 3 Euro.
Jeden Freitag finden 
obendrein die beliebten 
Feierabendtouren (circa 25 
Kilometer) in die nähere 
Umgebung statt. Treffpunkt 
ist immer um 18 Uhr auf 
dem Jüchener Markt. Kosten 
für Nichtmitglieder 1,50 
Euro. Informationen über 
das Tourenprogramm der 
Radfreunde finden Sie auf 
www.rf-juechen.de.

Osterhasentour 
der Radfreunde

Jüchen. Sportlich und gesund 
bleiben während der Schwanger-
schaft, nach der Geburt wieder 
fit werden und mit dem Baby in 
Austausch mit anderen Eltern 
kommen, für all diese Situa-
tionen bietet das Katholische 
Forum Mönchengladbach Heins-
berg im gesamten Stadtgebiet 
Kurse an. Die neuen Kursreihen 
starten nach den Osterferien und 
überall gibt es noch freie Plätze.
Im „Happy Bauch Kurs“ trainie-
ren werdende Mütter mit einer 
zertifizierten pre- und post-
natal-Fitnesstrainerin mit einer 
Mischung aus Pilates und Yoga 
immer mittwochs um 18.15 Uhr 
in der Hebammenpraxis Dein 
FreiRaum in Jüchen-Garzweiler. 
Nach der Geburt ist es wichtig 
vor allem den Beckenboden 
zu trainieren, darauf wird im 
„Rückbildungskurs“, immer 
freitags um 9.30 Uhr ebenfalls 
in der Hebammenpraxis in 
Garzweiler geachtet. Wer nach 
der Rückbildung weiterhin Sport 
treiben möchte, bei dem das 
Baby dabei sein kann, ist beim 
„Buggy Fit Kurs“ richtig – immer 
donnerstags um 9.30 Uhr am 
Familienzentrum Montessori 

Kinderhaus in Jüchen-Stessen – 
bei gutem Wetter wird draußen 
trainiert und die Babys sind im 
Kinderwagen, Buggy oder Trage 
mit dabei. Bei schlechtem Wetter 
kann ins Familienzentrum aus-
gewichen werden.
Anregungen für die gemeinsame 
Zeit mit Babys im ersten Lebens-
jahr und Austausch über viele 
Themen rund um den Familien-
alltag mit all seinen Heraus-
forderungen finden sich „Prima 
Eltern-Baby Kurs“ Montag 
vormittags in der Hebammen-
praxis in Jüchen-Garzweiler 
oder Donnerstag vormittags im 
Familienzentrum St. Pantaleon 
in Jüchen-Hochneukirch. Die 
Kursleitungen sind zertifiziert 
und verfügen über reichlich 
Fachwissen über die Entwick-
lung von Babys und die Heraus-
forderungen des Eltern seins.
Anmeldungen nimmt das 
Katholische Forum unter der 
Telefonnummer 02161/98 06 
44 oder per Mail an forum-mg-
hs@bistum-aachen.de entgegen. 
Weitere Informationen über 
Kurstarts und Orte finden sich 
auf der Homepage www.forum-
mg-hs.de.

Schwangerschaft, Geburt 
und Baby – rundum aktiv

Wärmepumpen • Holzpellets

Hybrid Heiztechnik • Solartechnik • Bäder und Wellness

Badsanierungmit Fockenrath inkl.
dem RUNDUM-SORGLOS-GEFÜHL.
Alles aus einer Hand. Barrierefrei.

T. 02181-24 000
www.fockenrath.de

Ihr Bad benötigt
einen neuen Look?

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr
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Jüchen. Mit Konzerten auf Schloss 
Dyck und im Haus Katz startet 
das 21. Niederrhein Musik-
festival Mitte August. Kreative 
Begegnungen, das Überwinden 
scheinbarer Grenzen zwischen 
klassischer Musik, Jazz, Pop und 
Weltmusik, das Entstehen von 
Synergien zwischen Musik, Wort, 
Schauspiel und Tanz: Das Musik-
festival garantiert immer wieder 
neue Entdeckungen, musikalische 
Überraschungen und Einsichten.
Mit den beiden Open Air-Kon-
zerten auf Schloss Dyck führt 
die künstlerische Leiterin Anette 
Maiburg in ganz unterschiedliche 
Bereiche: In „Brückenklänge: 
Vom Bosporus bis zum Rhein“ 
verbinden sich musikalische und 
poetische Traditionen aus der Tür-
kei und Europa zu einem inter-
kulturellen Dialog. Beim zweiten 
Schloss Dyck-Abend „Zwischen 
Wirklichkeit und Illusion“ wird 
die zauberhafte Welt des Sommer-

nachtstraums von William Shakes-
peare musikalisch und literarisch 
interpretiert: Anette Maiburg, 
Klaus Jäckle, Wen Xiao Zheng 
und Marc Marshall präsentieren 
Musik von John Dowland, Henry 
Purcell, Benjamin Britten, Elton 
John und der Beatles; als Rezitator 
ist der Schauspieler Jürgen Hart-
mann zu erleben.
Zu den beiden Konzerte auf 
Schloss Dyck findet jeweils am 
Vortag ein Werkstattkonzert 

im Haus Katz in Jüchen statt: 
„Brückenklänge: Vom Bosporus 
bis zum Rhein“ am Samstag, 16. 
August, um 16 Uhr, und „Zwi-
schen Wirklichkeit und Illusion“ 
am Samstag, 30. August, um 15 
Uhr. Der Eintritt zu den beiden 
Werkstattkonzerten ist kostenfrei; 
es wird um eine Anmeldung per 
E-Mail an reservierung@nieder
rhein-musikfestival.de gebeten.
Weitere Informationen: 
niederrhein-musikfestival.de.

Werkstattkonzerte locken 
wieder ins Haus Katz

Das Niederrhein Musikfestival startet im Sommer.  Foto: Klaus Stevens

Die Ausbildungszahlen zeigen 
es: Das Kfz-Gewerbe steht bei 
den Berufswünschen junger 
Menschen weiter hoch im Kurs.

Jüchen.  Im Jahr 2023 haben 
mehr als 23.500 Personen eine 
Ausbildung zum Kfz-Mecha-
troniker oder zur Kfz-Mecha-
tronikerin gestartet. Das macht 
diese Tätigkeit zum beliebtesten 
handwerklichen Ausbildungs-
beruf.
Stetig steigende Ausbildungs-
zahlen weiblicher Azubis 
belegen auch, dass die Arbeit 
im Kfz-Betrieb längst keine 
Männerdomäne mehr ist. So 
starteten 2023 rund 65 Prozent 
mehr Frauen ihre Ausbildung 
als noch 2017. In den kaufmän-
nischen Berufen ist ein hoher 
Frauenanteil in den Autohäu-
sern die Regel. Mit konstant 
knapp 40 Prozent beginnen 
jedes Jahr viele Frauen eine 
Ausbildung zur Automobilkauf-
frau. Ein Grund dafür dürfte die 

Vielseitigkeit der Themen sein, 
welche die Branche beschäftigt, 
die sich in einem kontinuierli-
chen Wandel befindet. E-Mobili-
tät, Digitalisierung, die Verän-
derung der Vertriebswege und 
die wachsende Komplexität der 
Fahrzeugsysteme machen die 
Ausbildung und die anschlie-

ßenden Entwicklungsmöglich-
keiten anspruchsvoller und 
vielseitiger. Nicht mehr alleine 
Schraubenschlüssel und Co. be-
stimmen die Arbeit von Kfz-Me-
chatronikern. Immer wichtiger 
werden digitale Fahrzeugdiag-
nosen, Software-Updates oder 
moderne Werkstattinformati-
ons- und Kommunikationssys-
teme.
Wer sich für eine Tätigkeit in 
der Mobilitätsbranche interes-
siert, kann sich zunächst über 
ein Praktikum orientieren und 
genauer herausfinden, welchen 
Karriereweg er einschlagen 
möchte. Beim Hineinschnup-
pern in die Betriebspraxis kön-
nen Einsteiger erste wichtige 
Eindrücke sammeln, welche 
Ausbildungsinhalte vermittelt 
werden und wie der Berufsall-
tag aussieht. 
Auch über Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Perspektiven 
nach der Ausbildung erfährt 
man im Praktikum mehr.  - djd

Das Kfz-Gewerbe bietet 
gute Perspektiven

Berufe im Kfz-Gewerbe sind 
längst keine Männerdomäne 
mehr - die Ausbildungszahlen 
weiblicher Azubis steigen an. 
 Foto: djd/Kfzgewerbe/Andreas 
Fenqler

Jüchen. Ende 2023 konnten 
die Fitness- und Gesundheits-
anlagen den „Eckdaten der 
deutschen Fitnesswirtschaft 
2024“ zufolge 11,3 Millionen 
Mitglieder verzeichnen, eine 
Million mehr als im Vorjahr. 
Dadurch wächst auch der 
Personalbedarf in der Branche 
- Fachleute haben ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven. 

Qualifizieren können sie sich 
etwa an der staatlich an-
erkannten Deutschen Hoch-
schule für Prävention und 
Gesundheitsmanagement 
(DHfPG). Sie bietet sieben 
duale Bachelor-Studiengänge, 
vier Master-Studiengänge, ein 
Graduiertenprogramm sowie 
Weiterbildungen in verschiede-
nen Bereichen an.  - djd

Fitnessbranche: Bedarf an 
Fachpersonal steigt weiter

Jüchen. Im Pastoralem Jüchen 
wird in diesen Tagen zu folgen-
den österlichen Gottesdiensten 
eingeladen:

Schlosskapelle Dyck
– Palmsonntag, 13. April, 8.30 
Uhr Heilige Messe

St. Pantaleon Hochneukirch
– Palmsonntag, 13. April, 
10.45 Uhr Familiengottes-
dienst
– Gründonnerstag, 17. April, 
20 Uhr Feier des Letzten 
Abendmahles
– Karfreitag, 18. April, 15 Uhr 
Feier vom Leiden und Sterben 
des Herrn

St. Jakobus Jüchen
– Palmsonntag, 13. April, 9.15 
Uhr Palmweihe im Innenhof 
von Haus Katz, anschließend 
Heilige Prozession zur Pfarr-
kirche und Familienmesse

– Gründonnerstag, 17. April, 
20 Uhr Feier des Letzten 
Abendmahles, anschließend 
stille Anbetung
– Karfreitag, 18. April, 9.30 
Uhr Kinderkreuzweg für die 
Erstkommunionkinder und 
deren Eltern; 10 Uhr Karfrei-
tagsprozession der St. Matthi-
as-Bruderschaft ab Pfarrkirche; 
15 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben des Herrn
– Karsamstag, 19. April, 22 
Uhr Feier der Osternacht

St. Georg Neuenhoven
– Palmsonntag, 13. April, 9.15 
Uhr Palmweihe, Prozession, 
Wort-Gottes-Feier
– Karfreitag, 18. April, 15 Uhr 
Kreuzwegandacht

St. Martinus Gierath
– Samstag, 12. April, 18.30 Uhr 
Vorabendmesse mit Palm-
weihe

Gottesdienste im 
Pastoralen Raum Jüchen

Franz Bender Straße 1
41472 Neuss
Tel.: 0 21 82 - 71 43

www.gralla-heizung-sanitaer.de
info@gralla-heizung-sanitaer.de
mobil: 0 173 - 7 44 47 71

Mitarbeiter/in (m/w/d)
gesucht!

Mitarbeiter/in (m/w/d)
gesucht!

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!
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Neuss. Ob moderner Badkom-
fort, der Beitrag neuer Heiz-
technik zur Energiewende oder 
der sorgsame Umgang mit der 
Ressource Wasser - Fachleute 
aus der SHK-Branche sind heute 
gefragter denn je. Das bietet 
vielfältige Möglichkeiten für 
Berufseinsteiger und Fachkräfte. 
Vom handwerklichen bis zum 
kaufmännischen Bereich gibt 
es attraktive Karrierewege mit 
ausgezeichneten Zukunftsaus-
sichten.
Der klassische Einstieg ins 
Handwerk erfolgt über eine 
duale Ausbildung, etwa zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 
(SHK). Aber auch Quereinsteiger 
mit technischem Interesse haben 
gute Chancen, in der Branche 
Fuß zu fassen. Neben Praktika 
und Umschulungen gibt es spe-
zialisierte Weiterbildungen für 
verschiedene Berufsgruppen. Ab-
iturienten können ebenfalls im 
Handwerk reüssieren, zum Bei-
spiel mit einem dualen Studium 
im Bereich Versorgungstechnik 
oder Gebäudemanagement.
Kaufmännisch Interessierte fin-
den spannende Berufsmöglich-
keiten im Büromanagement, in 
der Kundenbetreuung und Bad-
beratung oder in Marketing und 
Vertrieb. Nach der Ausbildung 
eröffnen sich viele weitere Wege. 
SHK-Fachkräfte können sich 

spezialisieren, beispielsweise auf 
erneuerbare Energien, Smart-
home-Technologien, innovative 
Badgestaltung oder als Techniker 
für Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimatechnik. Wer sich höher-
qualifiziert, steigert nicht nur 
sein Fachwissen, sondern auch 
seine Verdienstmöglichkeiten. 
Ein wichtiger Meilenstein im 
klassischen Handwerk ist der 
Meisterbrief, der neue Karriere-
perspektiven etwa als Führungs-
kraft oder selbstständiger 
Unternehmer eröffnet. Auch im 
kaufmännischen Bereich gibt 
es attraktive Weiterbildungen 
wie die zum Betriebswirt des 
Handwerks oder zum Fach-
wirt für Gebäudemanagement. 
Diese Qualifikationen ebnen 
ebenfalls den Weg in leitende 
Positionen oder den eigenen 
Betrieb. Die SHK-Branche bietet 

neben sicheren Arbeitsplätzen 
gute Chancen für den Aufstieg 
in Führungspositionen oder die 
Selbstständigkeit. Viele erfolgrei-
che Unternehmen wurden von 
SHK-Fachkräften gegründet, die 
ihre Leidenschaft fürs Handwerk 
zum eigenen Geschäftsmodell 
gemacht haben.  -djd

Beste Karrierechancen mit 
Sanitär, Heizung und Klima

Berufe in der SHK-Branche 
bieten vielfältige und attraktive 
Aufgaben.  Foto: djd/SHK/
StockMediaSeller/Shutterstock

Jüchen. Wer eine sinnvolle und 
sichere Arbeitsstelle mit Auf-
stiegs- und Weiterentwicklungs-
chancen sucht, sollte sich über 
die vielfältigen Möglichkeiten in 
der Pflege informieren. Die Zahl 
der pflegebedürftigen Menschen 
in Deutschland wird allein durch 
die zunehmende Alterung bis 
2055 um 37 Prozent zunehmen. 
Dafür werden nicht nur Pflege-
fachkräfte gesucht, sondern auch 
Mitarbeitende in Führungsposi-
tionen. Dass der Beruf unter viel 
besseren Vorzeichen steht, als 
sie zuvor angenommen hatte, 
überraschte Pia Pape. Sie startete 
ihre Karriere als Auszubildende 
und hat ihre berufliche Entwick-
lung bis hin zur Residenzleitung 

nie bereut. Entgegen den immer 
noch bestehenden Vorurteilen 
kann man in der Pflege gutes 
Geld verdienen. Fakt ist, dass 
schon Ausbildungsgehälter über-
durchschnittlich hoch ausfallen. 
Für Pia Pape zählt aber nicht 
nur das Geld allein. Auch die 
guten Zukunftsperspektiven, 
die Weiterentwicklungs- und 
damit Aufstiegschancen waren 
für sie beim Berufseinstieg ent-
scheidend. Heute arbeitet sie als 
Leiterin in einer Senioren-Resi-
denz. Sie verbringt viel Zeit auf 
der Station, um den Kontakt zu 
den Senioren zu halten, während 
sie gleichzeitig die familiäre 
Atmosphäre fördert, die sie einst 
in die Pflege brachte.  - djd

Pflege: Gute Vorzeichen

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!
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Wenn wir Abschied von 
einem geliebten Menschen 
nehmen, stehen wir oft vor 
der Herausforderung, unsere 
Gefühle in Worte zu fassen. 
Eine Trauerrede soll nicht 
nur dem Verstorbenen geden-
ken, sondern auch den Hin-
terbliebenen Trost spenden.

Jüchen. Die Auswahl des Red-
ners ist entscheidend. Neben 
Geistlichen oder professio-
nellen Trauerrednern können 
auch nahe Angehörige oder 
Freunde sprechen. Allerdings 
sollte berücksichtigt werden, 
dass das Halten einer solchen 
Rede in einem Moment tiefer 
eigener Trauer eine große 
emotionale Herausforderung 
darstellen kann, die auch über-
fordern kann.

Aufbau einer Trauerrede
Die Gestaltung einer wir-
kungsvollen Trauerrede er-
fordert Sorgfalt und Mitgefühl. 
Hier ist ein Aufbau, der als 
kleiner Leitfaden dienen kann:
Einleitung: Vorstellung des 
Redners und Darlegung der 
Beziehung zum Verstorbenen.
Todesfall: Erläuterung der Um-
stände, unter denen der Ver-
storbene sein Leben verließ.
Erinnerung: Persönliche Ge-
schichten und Anekdoten, die 
den Charakter des Verstorbe-
nen beleuchten.
Was bleibt: Diskussion über 
die bleibenden Werte und 
Einflüsse des Verstorbenen auf 
sein Umfeld.

Abschluss: Aufruf zur gemein-
samen Erinnerung und zum 
Weitertragen der Werte des 
Verstorbenen.

Praktische Tipps für die Rede
Persönlichkeit respektieren: 
Die Rede sollte die Einzigartig-
keit des Verstorbenen respek-
tieren und authentisch sein.
Gefühle zulassen: Es ist in 
Ordnung, Emotionen zu 
zeigen. Das macht die Rede 
menschlich und greifbar.
Klarheit bewahren: Auch 
unter dem Einfluss starker 
Emotionen sollte die Rede 
verständlich und strukturiert 
bleiben. Lieber in einfachen 
Sätzen sprechen.
Vorbereitung: Es ist ratsam, 
die Rede vorab zu üben, be-
sonders wenn es während der 
Trauerfeier sehr emotional 
werden könnte.
Trauer- und Grabreden 
sind wichtige Elemente der 
Trauerarbeit und bieten eine 
Gelegenheit, das Leben eines 
geliebten Menschen zu feiern 
und zu ehren. Sie erfordern 
Einfühlungsvermögen und 
Respekt vor dem Verstorbenen 
sowie den Gefühlen der An-
gehörigen. Mit den richtigen 
Worten können sie eine 
Quelle des Trostes und der 
Erinnerung sein. Auch viele 
Bestatterinnen und Bestatter 
sind geschulte Trauerredner 
und bieten diesen Service zu-
sätzlich zur Unterstützung im 
Trauerfall an. 
 (-BDB)

Tröstende Worte in einer 
würdigen Trauerrede 

Trauerredner  Foto: BDB

Der Verlust eines geliebten 
Menschen ist eine der emo-
tional herausforderndsten 
Situationen im Leben. In dieser 
schweren Zeit müssen Angehö-
rige oft unter Zeitdruck wichtige 
Entscheidungen treffen – allen 
voran die Wahl des Bestattungs-
unternehmens. 

Jüchen. Um einen vertrauens-
würdigen Bestatter zu finden, 
sollten Angehörige folgende 
Punkte beachten:
 - Persönliche und kompetente 
Beratung: Ein guter Bestatter 
nimmt sich Zeit für die indivi-
duellen Wünsche der Hinter-
bliebenen und klärt alle offenen 
Fragen.
 - Transparente Kostenaufstel-
lung: Seriöse Anbieter legen die 
Preise für ihre Dienstleistungen 
offen und erklären verständlich, 
welche Kosten auf die Angehöri-
gen zukommen.
 - Ausbildung und Zertifizierung: 

Die Qualifikation des Bestatters 
ist entscheidend. Betriebe mit 
dem Markenzeichen der Bestat-
ter beschäftigen Mitarbeitende, 
die eine bestatterspezifische Aus-
bildung absolviert haben und 
werden regelmäßig überprüft.
 - Referenzen und Bewertungen: 
Empfehlungen von Freunden 
oder Bewertungen im Internet 
können zusätzliche Hinweise 
auf die Seriosität eines Bestatters 
geben.
 - Umfassende Betreuung: Ein 

guter Bestatter hilft nicht nur bei 
der Organisation der Bestattung, 
sondern auch bei Formalitäten 
wie der Abmeldung bei Behör-
den und steht auch nach der 
Beisetzung als Ansprechpartner 
zur Verfügung. (-BDB)

Kriterien für eine gute 
Wahl des Bestatters

Ein guter Bestatter ist auch nach der Beisetzung Ansprechpartner. 
 Foto: BDB

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Beistand und Hilfe in schweren Stunden
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Die Verantwortung für die 
Organisation einer Bestattung 
liegt vorrangig bei den nächs-
ten Angehörigen des Verstorbe-
nen. In Deutschland regelt dies 
das Bestattungsgesetz, welches 
je nach Bundesland variieren 
kann. 

Jüchen. In der Regel sind zuerst 
die Ehepartner, Kinder, Eltern 
und Geschwister des Verstor-
benen zuständig. Sollten keine 
direkten Angehörigen vorhan-
den sein, kann diese Pflicht 
auf weitere Verwandte oder 
sogar auf die Gemeinde, in der 
der Verstorbene seinen letzten 
Wohnsitz hatte, übergehen.
Die Verantwortlichen haben 
nicht nur die Aufgabe, die 
Bestattung zu organisieren, 
sondern auch die damit ver-
bundenen Kosten zu tragen. 
Dies beinhaltet unter anderem 
Gebühren für das Bestattungs-
unternehmen, die Grabstätte 
und die Trauerfeier. 
Es ist möglich, dass der Ver-

storbene zu Lebzeiten eine Be-
stattungsvorsorge getroffen hat, 
die bestimmte Wünsche zur Art 
und Weise der Bestattung oder 
zur Finanzierung enthält. Diese 
Wünsche sind in der Regel zu 
berücksichtigen.
In einigen Fällen kann es vor-

kommen, dass sich Angehörige 
nicht in der Lage sehen, die Be-
stattung zu organisieren oder zu 
finanzieren. 
In solchen Situationen kön-
nen soziale Dienste oder das 
Sozialamt einspringen, um die 
notwendigen Schritte zu unter-

nehmen. Es ist jedoch wichtig 
zu beachten, dass die Kosten in 
der Regel von den Angehörigen 
zurückerstattet werden müssen, 
wenn diese finanziell dazu in der 
Lage sind.
Abschließend ist festzuhalten, 
dass die Verantwortung für die 
Bestattung eine wichtige soziale 

und rechtliche Verpflichtung 
darstellt, die nicht ignoriert 
werden darf. Es ist ein Akt der 
Würdigung und des Respekts 
gegenüber dem Verstorbenen 
und spielt eine wesentliche Rolle 
im Trauerprozess der Hinterblie-
benen.
 (-BDB)

Wer ist für Bestattung verantwortlich?

In der Regel sind zuerst die Ehepartner, Kinder, Eltern und Ge-
schwister des Verstorbenen für die Bestattung zuständig. Foto: BDB

Die Bestattungsvorsorge ist ein 
wichtiger Schritt, um eigene 
Wünsche festzulegen und An-
gehörige bei einem Todesfall zu 
entlasten.

Jüchen. Es geht darum, offen 
über den Tod und die eigene 
Bestattung zu sprechen, um 
festzulegen, ob man eine Feuer-

bestattung oder eine klassische 
Erdbestattung bevorzugt, und um 
den Ort der Beisetzung zu be-
stimmen. Solche Entscheidungen 
im Voraus zu treffen, kann für 
Angehörige eine große Hilfe sein, 
da sie sonst in der Trauerphase 
zusätzliche Belastungen durch 
Entscheidungen und Formalitä-
ten bewältigen müssen.

Vorsorge ist nicht nur für 
Menschen mit direkten Angehö-
rigen wichtig, sondern auch für 
diejenigen ohne nahe Verwandte. 
Man kann mit einem Bestatter 
alle Möglichkeiten besprechen 
und in einem Vorsorgevertrag 
festhalten.
Zur Finanzierung der Bestat-
tungskosten bietet sich entweder 
eine Versicherung in Raten an 
oder man hinterlegt die Summe 
als zweckgebundene Einlage, 
zum Beispiel bei einem Treuhän-
der. Für eine durchschnittliche 
Bestattung sollte man rund 5.000 
Euro als Grundlage schaffen.
Die Kosten für eine Bestattung 
setzen sich wie folgt zusammen:
- die Bestatterleistungen wie etwa 
der Sarg und/ oder die Urne, 
Beratung, Organisation, Über-
führung und Versorgung des Ver-
storbenen, Formalitäten usw.
- die Kosten für die Trauerfeier-
lichkeiten wie zum Beispiel 
Trauerdruck, Trauercafé, Musik-
begleitung, Blumenschmuck, 
Dekoration, Trauerredner usw.
- die Friedhofsgebühren und die 
Grabpflege; oft der größte Posten 
mit bis zu 60 Prozent Anteil an 
der Gesamtsumme. 
 (-BDB)

Vorsorge - ein wichtiger Schritt

Gute Vorsorge entlastet die Hinterbliebenen.  Foto: BDB

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Familie Raubler
Bahnhofsvorplatz 10 • 41515 Grevenbroich

Telefon 0 21 81 / 6 14 13 • info@grabmalegorius.de
www.grabmalegorius.de

Steinmetz- & Bildhauermeisterin
Brigitte Raubler

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Poststraße 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181 - 73737 • Mobil: 0172 - 89 91 568

E-Mail: info@bestattungen-allroggen.de
Rund um die Uhr erreichbar
bestattungen-allroggen.de
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Die Jüchener Unternehmen geben 
ihrem Wirtschaftsstandort die Note 
2,89. Die Beschäftigung am Stand-
ort ist überdurchschnittlich stark 
gewachsen, allerdings empfinden 
die Unternehmen die Kosten als zu 
hoch. Das sind wesentliche Ergeb-
nisse der Standortanalyse für die 
Stadt Jüchen, die die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Mittlerer 
Niederrhein vorgestellt hat. 

Jüchen. „Bei unserer Unterneh-
mensumfrage schneiden wichtige 
Faktoren, wie die überörtliche 
Straßeninfrastruktur und die Infor-
mations- und Kommunikations-
infrastruktur, gut beziehungsweise 
besser als in der Region ab“, erklärte 
IHK-Hauptgeschäftsführer Jürgen 
Steinmetz. „Allerdings zeigen die 
amtlichen Daten, dass Jüchen 
weiterhin ein Standort mit geringer 
Steuerkraft ist. Ich hoffe, dass es 
im Strukturwandelprozess gelingt, 
steuerstarke Betriebe für den Stand-
ort zu gewinnen.“ Die Standortana-
lyse basiert auf der Auswertung 
amtlicher Statistiken und einer 
Unternehmensumfrage der IHK, 
an der sich 113 Jüchener Betriebe 
mit mehr als 1.150 Mitarbeitenden 
beteiligt haben.
Zum 30. Juni 2024 haben in Jüchen 
insgesamt 3.425 sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte gearbeitet – 
knapp 59 Prozent mehr als im Jahr 
1999. Im Rhein-Kreis Neuss und im 
Land Nordrhein-Westfalen war das 
Wachstum im gleichen Zeitraum 
deutlich geringer. Allerdings: Der 
Anteil der Beschäftigten in Jüchener 
Betrieben an der erwerbsfähigen 
Bevölkerung (von 15 bis 65 Jahren) 
ist mit 23 Prozent immer noch 
so niedrig wie in keiner anderen 
Kommune ähnlicher Größe am 
Mittleren Niederrhein. „Das erfreu-
liche Beschäftigungswachstum ist 
also von einer sehr geringen Basis 
aus entstanden“, erklärt Gregor 
Werkle, Leiter Wirtschaftspolitik bei 
der IHK.
Beim Blick auf die vergangenen 
zehn Jahre fällt auf, dass sowohl das 
produzierende Gewerbe als auch 
der Handels- und Dienstleistungs-
zweig weiter gewachsen sind. „Beim 
produzierenden Gewerbe gab es 
zuletzt einen leichten Einbruch. Wir 
hoffen, dass dies nicht Vorboten 
der schwindenden internationalen 
Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 
Deutschland sind“, so Werkle.
Beim Vergleich wichtiger volkswirt-
schaftlicher Indikatoren Jüchens 
mit Kommunen ähnlicher Größe, 
dem Rhein-Kreis und dem Land 
NRW zeigen sich ebenfalls sowohl 
positive Aspekte als auch einige 
Herausforderungen: Jüchen weist 
sehr geringe Arbeitslosenzahlen auf, 
obwohl sie zuletzt angestiegen sind. 
Mit einem Wert von 102,4 liegt die 

einzelhandelsrelevante Kaufkraft 
leicht über dem bundesdeutschen 
Durchschnitt (100) und über dem 
Wert von vier der fünf Kommunen 
ähnlicher Größe im IHK-Bezirk. Die 
Zentralitätskennziffer (76,4) zeigt, 
dass Jüchen allerdings viel Kauf-
kraft ins Umland verliert. „Von den 
Kommunen ähnlicher größer im 
IHK-Bezirk hat nur Niederkrüchten 
eine geringere Zentralitätskennzif-
fer“, betonte Werkle.
Nur unterdurchschnittlich ist in 
Jüchen die Realsteueraufbringungs-
kraft der Gewerbesteuer je Einwoh-
ner. „Jüchen ist die Kommune mit 
der geringsten Gewerbesteuerkraft 
im gesamten IHK-Bezirk Mittlerer 

Niederrhein. Im Regierungsbezirk 
Düsseldorf kommt nur die Gemein-
de Rheurdt auf einen niedrigeren 
Wert“, erläuterte Werkle. Die IHK 
fordert deshalb, mehr steuerstarke 
Betriebe für den Standort zu gewin-
nen. Sonst wird sich die kommu-
nale Haushaltslage nicht bessern. 
Schließlich zeigt der Vergleich auch: 
Jüchen hat überdurchschnittlich 
hohe Hebesätze bei Gewerbe- und 
Grundsteuer und ist stark verschul-
det.
Ähnlich ambivalent wie die Ergeb-
nisse aus der amtlichen Statistik 
sind die Resultate der Unter-
nehmensbefragung. Dabei haben 
113 Jüchener Unternehmen den 
Standort insgesamt sowie mehr als 
40 Standortfaktoren mit einer Schul-
note zwischen 1 und 6 bewertet. 
„Das Urteil für den Standort insge-
samt fällt mit einer Bewertung von 
2,89 etwas schwächer aus als der 
Durchschnitt der Wirtschaftsstand-
orte am Mittleren Niederrhein in 

den vergangenen Jahren und etwas 
schlechter als bei der Vorumfrage“, 
erklärte Steinmetz. Die verschie-
denen Standortfaktoren wurden 
in Themengebiete gegliedert: harte 
Standortfaktoren, Kommunale Kos-
ten und Leistungen, Innerstädtische 
Standortfaktoren und Arbeitsmarkt-
faktoren. Die Arbeitsmarktfaktoren, 
bei denen es etwa um die Lernquali-
tät an den Schulen geht, werden in 
Jüchen besser bewertet. 
Der wichtigste Standortfaktor ist in 
den Augen der Unternehmen die 
Informations- und Kommunika-
tionsinfrastruktur (IuK). Sie umfasst 
die Breitbandinfrastruktur und 
den Mobilfunkempfang. Diesem 

Faktor geben die Unternehmen in 
Jüchen die Note 3,00. Das ist eine 
bessere Bewertung als am Mittleren 
Niederrhein im Schnitt und auch 
besser als bei der vergangenen 
Umfrage im Jahr 2020. „Hier hat 
die Stadtverwaltung einen guten 
Job gemacht“, erklärte Steinmetz. 
Auch die Verkehrsanbindung an das 
Straßen- und Autobahnnetz ist für 
die Unternehmen ein sehr wichtiger 
Standortfaktor. Er wird mit der Note 
1,95 bewertet. „Das ist noch besser 
als am Mittleren Niederrhein im 
Durchschnitt. Die Erreichbarkeit ist 
für die Ansiedlung neuer Betriebe 
im Rahmen des Strukturwandelpro-
zesses sehr wichtig“, so Steinmetz.
Ambivalent ist das Bild bei den 
kommunalen Kosten und Leistun-
gen. Steinmetz: „Kurz gesagt: Der 
Standort ist zu teuer, aber die Ver-
waltung gibt sich bei den Dienstleis-
tungen Mühe.“ So hat Jüchen von 
allen kreisangehörigen Kommunen 
am Mittleren Niederrhein den viert-

höchsten Gewerbesteuerhebesatz, 
auch bei der Grundsteuer gehört 
Jüchen zu den Kommunen mit dem 
höchsten Satz. Und auch die Höhe 
der öffentlichen Gebühren wird 
kritisch bewertet. Die behördliche 
Reaktionszeit und die Erreichbar-
keit beziehungsweise die Öffnungs-
zeiten der Behörden schneiden mit 
3,12 beziehungsweise 2,86 deutlich 
besser ab als der Durchschnitt am 
Mittleren Niederrhein, obwohl sich 
der zuletzt genannte Faktor seit 
2019 leicht verschlechtert hat.
Die Dauer von Plan- und Geneh-
migungsverfahren (3,49) wird im 
Vergleich zu 2020 sehr viel besser 
bewertet, obgleich die Bewertung 

selbst noch Verbesserungspotenziale 
aufzeigt. Der IHK-Hauptgeschäfts-
führer empfiehlt der Kommune, 
sich dem zertifizierten RAL-Prozess 
„Mittelstandsorientierte Kommunal-
verwaltung“ zu stellen. Der Zerti-
fikatsprozess gibt der Kommune die 
Möglichkeit, zu erfassen, welche Be-
reiche weitere Potenziale haben, um 
die Wirtschaftsfreundlichkeit weiter 
zu erhöhen. „Es ist auch ein gutes Si-
gnal nach außen, um zu zeigen, dass 
man mittelstandsfreundlich agiert. 
Gerade mit Blick auf die Möglich-
keiten des Strukturwandelprozesses 
sollte man diese Chancen nutzen“, 
so Steinmetz.
Die innerstädtischen Stand-
ortfaktoren werden insgesamt 
etwas schlechter als am Mittleren 
Niederrhein im Schnitt bewertet. 
Besonders das Parkplatzangebot 
und das Stadtbild werden kritisiert. 
„Dennoch bleibt eine gute Erreich-
barkeit für die ansässigen Handels-
unternehmen von großer Bedeu-

tung. Vor allem Dauerparker sind 
für die Jüchener Innenstadtakteure 
ein Problem“, so Steinmetz.
Die Mehrheit der Unternehmen 
geht davon aus, dass Jüchen das 
Potenzial für ein ansprechendes 
Wohnumfeld hat. Das ist für Mit-
arbeitende bei der Arbeitgeberwahl 
ein wichtiger Faktor. Dennoch hat 
sich der Fachkräftemangel – abzu-
lesen an der ungünstigeren Bewer-
tung der lokalen Verfügbarkeit von 
Fachkräften und der Qualifikation 
der lokalen Arbeitskräfte – in Jü-
chen seit der vergangenen Umfrage 
verschlechtert. „Das bereitet mir 
vor allem perspektivisch Sorgen“, 
betonte Steinmetz. „Jüchen kann 
vom Strukturwandelprozess massiv 
profitieren, wenn sich neue Unter-
nehmen ansiedeln. Aber wenn die 
Fachkräfte fehlen, ist das eine große 
Herausforderung.“
Die IHK fordert für Jüchen die 
Realisierung des interkommunalen 
Gewerbegebiets Elsbachtal. Zudem 
soll perspektivisch im Bereich des 
Tagebaus Garzweiler mit dem 
Innovation Valley ein zentraler Wirt-
schaftsraum geschaffen werden. Als 
erste Pionierstation des Innovation 
Valley soll zwischen Jüchen und Titz 
im Bereich des Autobahndreiecks 
Jackerath ein interkommunales 
Gewerbe- und Industriegebiet 
geschaffen werden. „Dieses Gebiet 
kann schon außerhalb der Flächen 
des Tagebaus entwickelt werden. 
Mit diesen Maßnahmen und der 
richtigen Ansiedlungsstrategie wird 
Jüchen in Zukunft seine Steuer-
schwäche und damit auch das 
Einnahmeproblem des Kommu-
nalen Haushalts überwinden“, so 
Steinmetz.
Das Thema Gewerbeflächen be-
stimmte auch die anschließende 
Diskussion zwischen Steinmetz, 
Bürgermeister Harald Zillikens, 
Markus Hamacher, Geschäfts-
führer der ELN Systems GmbH, 
und dem Publikum. „Wäre ich 
kein Lokalpatriot, hätte ich mich 
mit meinem Unternehmen in einer 
anderen Stadt angesiedelt“, sagte 
Hamacher. Seit September hat er 
seinen Unternehmensstandort in 
Jüchen. Die Zeit zuvor war nerven-
aufreibend. „Es war nicht einfach“, 
erklärte er. Für die Immobilie in 
Jüchen musste er einen Umbau – 
mitsamt sämtlichen bürokratischen 
Hürden – in Kauf nehmen. „Das 
Büroflächen-Angebot in Jüchen ist 
sehr überschaubar.“ Dabei sei die 
Stadt für Unternehmen, die flexibles 
Arbeiten anbieten, optimal. Und: 
Könnten mehr Unternehmen an-
gesiedelt werden, könnte die Stadt 
vielleicht den Gewerbesteuerhebe-
satz runterschrauben. „Es tut einem 
Unternehmer schon weh, wenn er 
so hohe Steuern zahlen muss.“
 Fortsetzung auf Seite 11.

IHK-Standortanalyse Jüchen: Lob
und Kritik der hiesigen Unternehmen

Wie sollte sich der Wirtschaftsstandort entwickeln? Über diese Frage diskutierten IHK-Hauptge-
schäftsführer Jürgen Steinmetz (l.), Bürgermeister Harald Zillikens (2. v. l.) und 
Markus Hamacher, Geschäftsführer der ELN Systems GmbH. Die Moderation übernahm Beate 
Kowollik.  Foto: IHK
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Strukturwandel bringt 
Chancen für Jüchen
Fortsetzung von Seite 10.
Bürgermeister Zillikens wies darauf 
hin, dass man bei einigen Entwick-
lungen auf einem guten Weg sei. 
So sei mit der Inbetriebnahme der 
S-Bahn zwischen Köln und Mön-
chengladbach mit Halt in Jüchen 
die barrierefreie Gestaltung der 
Bahnhöfe verbunden. Die IGA 2037 
rund um den Tagebau Garzweiler 
sei ein „guter Katalysator“ für die 
Stadt. Auch von einer Verwirkli-
chung der Hyperscaler-Pläne Micro-
softs in Grevenbroich würde Jüchen 
profitieren. Auf der Zielgraden sei 
man dagegen schon beim Industrie-
gebiet Elsbachtal. Es fehle noch die 
Anbindung an die B59, dann könne 
man in die Vermarktung gehen.
Damit ist das Büroflächen-Prob-
lem allerdings nicht gelöst. „Das 
mit Mönchengladbach geplante 
Zero-Emission-Gewerbegebiet 
findet keine politische Mehrheit“, 
erklärte Zillikens. „Das ist schade, 
zumal sich die Gegner offensichtlich 
nicht mit dem Konzept beschäftigt 
haben.“ Es stehe aber noch im Re-
gionalplan und sei damit nicht vom 

Tisch. Steinmetz 
appellierte in die-
sem Zusammen-
hang an die kom-
munalpolitischen 
Akteure: „Diese 
Fläche auszuwei-
sen, wäre dringend 
notwendig ge-
wesen. Wenn man 
ein Ziel formuliert 
hat, muss man es 
konsequent um-
setzen.“ 
Hamacher bemän-
gelte zudem den 
Bereich Gastrono-
mie/Hotellerie. „Es 
ist viel an Gastro-
nomie weggefallen und wenn wir 
Geschäftskunden haben, müssen 
sie außerhalb übernachten und wei-
chen zum Beispiel nach Mönchen-
gladbach aus. Wie schaffen wir es, 
die Leute vor Ort zu halten?“, fragte 
er. Zillikens versicherte, dass man 
immer wieder versucht habe, ein 
Hotel für Jüchen zu gewinnen. Dies 
sei aber inzwischen aussichtslos.

„Ich glaube, dass der Strukturwan-
del viele Chancen für Jüchen mit 
sich bringt und ich bin zuversicht-
lich, dass wir bei der nächsten 
Standortanalyse in fünf Jahren 
Hyperscaler und Co. in der Region 
sehen können“, erklärte Steinmetz 
zum Schluss. 
Die komplette Analyse: www.

mittlerer-niederrhein.ihk.de/32566.

Harald Zillikens (l.), Bürgermeister der Stadt 
Jüchen, und IHK-Hauptgeschäftsführer Jürgen 
Steinmetz.  Foto: IHK

redaktion@top-kurier.de

Gaststätte „Zum guten Tropfen“
Neueröffnung

am 15. April 2025
ab 17.00 Uhr

eröffnen wir, die Familie Graetz, die

Gaststätte „Zum guten Tropfen“
Wir würden uns freuen,

Sie als Gäste begrüßen zu dürfen!
Um Reservierung wird gebeten.

Unsere Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag 17.00 - 23.00 Uhr
Samstag & Sonntag 11.00 - 23.00 Uhr

Montag Ruhetag

Wir sagen

„DANKE“!

Emely undWilli sagen

„Danke“ für 35 treue Jahr
e.

Wir wünschen unseren

Nachfolgern einen guten Start.

Eure Emely und

EuerWilli Merte
ns

41363 Jüchen-Neu-Garzweiler (Nähe Kirche)
Ecke Pankratiusweg / Unter den Linden 1

Telefon: 0 21 65 - 33 19 233 oder 0173 - 52 18 935
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Meisterliche Sportler und  
das Ehrenamt im Mittelpunkt
Gierath. Mit geballter Action 
startete die große Spiel- und 
Sport-Show am vergangenen 
Sonntag, als sich die „Flyguys“ 
von der Tribüne hangelten, 
um ihre Künste im Parkour zu 
zeigen. Das sorgte nicht nur für 
staunende Gesichter, sondern 
auch für tosenden Applaus. Ein 
wahrlich besonderer Auftakt 
für die Jubiläumsshow unter 
dem Motto „50 Jahre Stadt-
sportverband Jüchen“. Und 
besser hätte die Stimmung in 
der Dreifachsporthalle Bedbur-
dyck-Gierath nicht sein können: 
Der Einladung des Stadtsport-
verbands (SSV) Jüchen waren 
viele Menschen gefolgt, die den 
heimischen Sportlern und Show 
Acts kräftig zujubelten.
Das freute den langjährigen SSV-
Vorsitzenden Heinz Kiefer sehr, 
der alle Gäste, darunter unter 
anderem auch Vertreter aus 
Verwaltung und Politik der Stadt 
Jüchen sowie hiesiger Vereine, 
Ansgar Heveling MdB, Kreisdi-
rektor Dirk Brügge, Hermann-Jo-
sef Baaken und Andreas Kranich 
vom Sportbund Rhein-Kreis 
Neuss, herzlich begrüßte. Mit 
über 24 Mitgliedsvereinen und 
insgesamt rund 7.000 Sportlern 
ist der SSV Jüchen ein wesent-
licher Bestandteil des sportlichen 
Lebens in der Region. Nun das 
50-jährige Bestehen feiern zu 

können, sei nur dank der un-
ermüdlichen Arbeit der vielen 
Ehrenamtler möglich, betont 
Heinz Kiefer: „Ehrenamtliches 
Engagement ist das Herzstück 
unseres Wirkens. Es ermöglicht 
einen lebendigen Vereinsalltag 
und hochqualitative Sportmög-
lichkeiten. Ein besonderer Dank 
gilt den Vorständen der 24 Sport-
vereine sowie meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Vorstand 
des Stadtsportverbands, die 
mit großem Einsatz für den 
Sport und unsere Gemeinschaft 
wirken.“
Freiheit, Solidarität, Chancen-
gleichheit, Toleranz und Vielfalt 
seien die Werte, die alle antrei-
ben. Die Spiel- und Sport-Show 
sei ein Symbol für diese Werte 
und mache die Kraft des Ehren-
amts, die Freude an gemeinsa-
men Zielen und den unschätz-
baren Wert, den der Sport für 
unsere Gesellschaft darstelle, 
deutlich. Zum Abschluss wurde 
Heinz Kiefer emotional, als er 
seine persönlichen Gedanken 
teilte: „Das Ehrenamt ist eine 
Säule unserer Gesellschaft und 
Herzstück des Sports. Lassen 
Sie uns gemeinsam für Anerken-
nung, Wertschätzung und einen 
respektvollen Umgang eintreten. 
Dies ist mir eine persönliche 
Herzensangelegenheit.“
Nachdem auch Bürgermeister 

Harald Zillikens und Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke ein 
paar Worte des Dankes an die 
Ehrenamtler richteten und einen 
Blick auf die Sportlandschaft 
in Jüchen warfen, startete das 
abwechslungsreiche Programm 
aus Sport und Showeinlagen 
richtig durch. So begeisterte zum 
Beispiel Gina Sibila mit ihrer 
Cyr-Akrobatik und die Disco-
fox-Formation „Flashlights“ aus 
Brüggen, bei denen auch das 
Ehepaar Knabben aus Damm 
aktiv ist, zeigte ihre Choreogra-
phie, mit der sie die Deutsche 
Meisterschaft gewann. Außer-
dem präsentierten Sportler der 
SG Gierath, des TV Jüchen sowie 
des TV Erkelenz ihr Können mit 
dem Rhönrad, beim Turnen und 
mehr.
Vor der Pause und am Ende 
der Spiel- und Sport-Show fand 
dann der feierliche Teil statt: die 
Ehrung der überörtlichen Meis-

ter sowie der Stadtmeister 2024. 
Von Einrad über Tischtennis bis 
hin zum Schwimmen, in den 
unterschiedlichsten Sportarten 
und Disziplinen zeigten einzelne 
Sportler und Mannschaften im 
vergangenen Jahr ganz besonde-
re Leistungen. So sicherten sie 
sich in Jüchen oder sogar weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
Meistertitel und erste Plätze – 
manche sogar gleich mehrere. 
Die Liste der Geehrten ist lang, 
weit über 150 Sportler durften 
sich über Urkunden freuen.
So endete eine wieder einmal 
gelungene Spiel- und Sport-Show 
nach ein paar geselligen Stunden 
ganz im Zeichen des Sports 
und Ehrenamts. „Die Veranstal-
tungsstätte war heute voll – ein 
Zeichen für die Kraft, die der 
Sport hat, Menschen zusammen-
zubringen und zu inspirieren“, 
schloss SSV-Vorsitzender Heinz 
Kiefer.  Daniela Furth

Von Rhönrad über Discofox bis zum Einrad – bei der diesjährigen Spiel- und Sport-Show begeisterten talentierte Sportler das Publi-
kum wieder mit ihren Perfomances. Fotos: Daniela Furth

Jüchen. Am Mittwoch, 23. April, 
findet von 14 bis 17 Uhr die 
nächste Bürgersprechstunde des 
Bürgermeisters Harald Zillikens 
statt. Der direkte Austausch mit 
den Bürgern ist dem Jüchener 
Bürgermeister wichtig. Er lädt 
daher alle Interessierten ein, ihre 
Anliegen, Ideen oder Fragen per-
sönlich mit ihm im Rathaus zu 
besprechen. „Nutzen Sie gerne 
die Gelegenheit, mir Ihre The-
men mitzuteilen. Ich freue mich 
über eine rege Teilnahme und 
auf konstruktive Dialoge“, so 
Bürgermeister Harald Zillikens.
Eine vorherige Terminabspra-
che unter der Telefonnummer 
02165/915-1101 ist notwendig.

Dialog mit 
Bürgermeister

Bürgermeister Harald Zilli-
kens.  Foto: Stadt Jüchen

Jüchen/Korschenbroich. Das 
Familienbildungswerk des DRK 
Kreisverband Grevenbroich lädt 
zu einer Osterferienaktion: „Wir 
besuchen einen Ziegenhof und 
lernen einiges über diese wun-
derbaren Tiere kennen. Viele 
kleine Ziegen warten neugierig 
auf Euch!“ Neben der Besich-
tigung des Ziegenhofs wird es 
auch kleine Kostproben geben.
Kursort ist der Ziegenhof am 
Kommerweg 11, Korschenbro-
ich-Rubbelrath. Die Kursge-
bühr beträgt 12 Euro für einen 
Erwachsenen und ein Kind (ab 
drei Jahren) für Verpflegung und 
Führung. Die Ferienaktion fin-
det statt am Montag, 14. April, 
von 10 bis 12.15 Uhr sowie am 
Mittwoch, 23. April, von 10 bis 
12.15 Uhr. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei Anja Peltzer vom 
DRK-Kreisverband Greven-
broich / Familienbildungswerk 
(02181/65 00 24; apeltzer@
drk-grevenbroich.de).

Ziegen kuscheln 
und mehr

 Symbolfoto: D. Furth

Gierath. Heute befindet sich in 
dem 800-jährigen ehemaligen 
Benediktiner-Kloster in Brau-
weiler ein Kulturzentrum, das 
es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, die Geschichte und das 
kulturelle Erbe des Ortes auf-
zuarbeiten und zu vermitteln. 
Mit einer Führung oder durch 
zahlreiche Veranstaltungen 
kann der Ort und alles, was mit 
ihm zusammenhängt, hautnah 

erlebt werden. Die Frauen der 
kfd „frauaktiv“ Gierath laden 
am Freitag, 2. Mai, zu einem 
Ausflug mit zweistündiger 
fachkundiger Führung durch 
die geschichtsträchtige Abtei in 
Pulheim ein. Mitfahrgelegenhei-
ten in Privat-PKW werden durch 
die Frauen angeboten. Der 
Treffpunkt für die Fahrgemein-
schaften ist spätestens um 12 
Uhr vor der Kirche in Gierath. 

Die Führung ist reserviert für 13 
Uhr. „Im Anschluss entspannen 
wir uns in einem Café in der 
Nähe des Kulturzentrums“, lädt 
die kfd ein.
Die Gruppen-Führung ist 
gebucht, im Lokal sind die Un-
kosten individuell zu begleichen. 
Der Ausflug kostet für die 
Führung sowie die Fahrtkosten 8 
Euro für Mitglieder, 12 Euro für 
Gäste, die herzlich – individuell 

wie als Gruppen – willkommen 
sind.
Eine verbindliche Anmeldung 
muss spätestens bis zum 22. Ap-
ril per E-Mail an kfdfrauaktiv@
gmail.com erfolgen. Die Zahl der 
Teilnehmerinnen ist auf 20 be-
grenzt. Bitte angeben, wenn eine 
Mitfahrgelegenheit angeboten 
beziehungsweise gewünscht 
oder eine eigenständige Anreise 
genutzt wird.

Kfd „frauaktiv“ wieder unterwegs



Designbett „Casa“, Liegefläche ca. 160x200 cm, Kopfteil KTG, Gestell
stoffbezogen in PG 5, Füße in Holz schwarz. Ohne Rahmen, Matratzen, Betttextil,
Konsole und Deko. 12370264

Große Farbauswahl Made in Germany

44%
auf Möbel, Küchen, Matratzen &

Teppiche1)

%
NURFÜR KURZEZEIT

J A H R E

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
EinrichtungshausKrefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Fr �&�Co. ftstraße�71,�41238�Mönchengladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln, Küchen,Matratzen und Teppichen bis zum 24.04.2025.Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige, dem aktuellem Prospekt und Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel,
Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF und Tempur. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als
„Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Abholpreis 1651.-

999.-
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Hochneukirch/Rees. Anfang 
April fand in Rees die alljähr-
liche deutsche Meisterschaft 
im Kampfsportturnier statt, die 
die besten Kampfsportler aus 
gesamtem Deutschland zusam-
menbrachte. 
Das Turnier, das in der Disziplin 
Taekwondo ausgetragen wurde, 
zog Hunderte von Zuschauern 
an und 180 Teilnehmer aus ganz 
Deutschland. Auch der Hoch-
neukircher Verein Taekwondo 
& Hapkido Akademie, der vom 
erfahrenen Trainer und Meister 
Radivoj Dragoljevic mehrfach 
vorbereitet wurde, zeigte eine 
herausragende Leistung und 

sicherte sich insgesamt vier 1. 
Plätze. Die Teilnehmerinnen des 
Vereins sind die vier Töchter des 
Meisters Radivoj Dragoljevic: 
Stoja, Dimitra, Zoi und Aliki.
Aliki (sechs Jahre) überzeugte 
die Jury mit ihrer Präzision und 
gewann den 1. Platz in ihre 
Altersklasse. Zoi (neun Jahre) 
erreichte die höchste Punktezahl 
in ihre Altersklasse und gewann 
den 1. Platz. Dimitra (zwölf 
Jahre) zeigte eine atemberauben-
de Leistung und sicherte sich mit 
der höchsten Punktezahl im ge-
samten Turnier den ersten Platz. 
Stoja (13 Jahre) und Dimitra 
begeisterten die Jury außerdem 

mit ihrer Kraft und Präzision 
und belegten den 1. Platz in der 
Kategorie Synchron.
Die Organisatoren des Turniers 
lobten die Teilnehmerinnen für 
ihre Fairness, ihren Respekt 
und die großartige Leistung. Sie 
äußerten die besten Glückwün-
sche und das tiefste Lob an den 
stolzen und zufriedenen Meister 
und Papa Radivoj Dragoljevic. 
„Obwohl unser Verein aufgrund 
von fehlenden Räumlichkeiten 
immer noch inaktiv ist, über-
zeugt und begeistert er trotzdem 
mit seinem Auftritt an Meister-
schaften und Turniere“, freut 
sich der Meister.

Junge Kampfsportler 
sicherten sich 1. Plätze

Kämpferinnen holen viermal den ersten Platz beim Landes 
Kampfsportturnier; Taekwondo; Hochneukirch

Jüchen. Die Planungen laufen 
bereits auf Hochtouren: Auch in 
diesem Jahr wird die „Sommer-
sause – Jüchens Stadtfest“ wieder 
Besucher aus Nah und Fern ins 
Stadtzentrum locken. Doch Peter 
Sonnet, der die Veranstaltung zu-
sammen mit Wirtschaftsförderin 
Carolin Voigt organisiert, weist 
auf eine Besonderheit hin: „Auf-
grund der Kommunalwahl findet 
die Sommersause nicht wie 
gewohnt am zweiten Sonntag im 
September statt, sondern wird 
auf den 31. August vorgezogen.“ 
Das Gute an dem Termin, so 
Sonnet: Er liege immer noch 
nach den Sommerferien.
Mit den Ausstellern galt es 
entsprechend in den Austausch 
zu treten, denn für viele sei das 
zweite September-Wochenende 
seit Langem ein fixer Termin im 
Kalender. „Durch die Verlegung 
gab es dann auch ein paar 
Absagen, weil Aussteller und 
Foodtrucks bereits anderweitig 
unterwegs sind“, verrät Peter 
Sonnet. 
Doch er ist guter Dinge, denn 
nach wie vor sei das Interesse 
am Stadtfest groß – auch über 
Jüchens Grenzen hinaus. So 
dürfen sich die Besucher über 
neue Foodtrucks – von Curry-
wurst und Pommes über Pizza 
bis hin zu Waffeln in süßen und 
herzhaften Varianten – sowie 
viele Unternehmer (sowohl alt-
bekannte als auch neue), die mit 
Ständen vertreten sein werden, 
freuen. Auch die Stadt Jüchen 
werde mit einem großen Stand, 
wo sich obendrein städtische 
Kitas präsentieren werden, dabei 
sein. „Das ist eine coole Sache“, 
meint Peter Sonnet.

Komplettiert wird die „Som-
mersause“ wie immer durch ein 
buntes Bühnenprogramm, unter 
anderem mit dem TV Jüchen 
und Entertainer Mr T. sowie 
dem verkaufsoffenen Sonntag 
mit der tra-
ditionellen 
Geschäfte-Ral-
lye. Außerdem 
findet im Rah-
men des Stadt-
fests wieder 
der Stadtlauf 
Jüchen statt. 
Interessierte 
können sich 
jetzt anmelden 
unter www.
stadtlauf-jue-
chen.de.
„Ich freue 
mich tierisch“, 
strahlt Peter 
Sonnet. Er 
lädt alle ein, 
sich den 31. 
August für 

einen Besuch der „Sommersause 
– Jüchens Stadtfest“ vorzumer-
ken und von 12 bis 18 Uhr auf 
dem Marktplatz ein paar schöne 
Stunden zu verbringen.
 Daniela Furth

Ende August geht es wieder 
rund auf dem Marktplatz

Bei bestem Wetter wurde im vergangenen Jahr die „Sommersau-
se – Jüchens Stadtest“ gefeiert.  Fotos: Daniela Furth

Jüchen. Die Gottesdienste 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Jüchen finden statt am 
Sonntag, 13. April, um 10 Uhr 
in der Evangelischen Kirche 

Hochneukirch mit Pastorin 
Inès Busch sowie um 10.15 
Uhr in der Evangelischen 
Hofkirche Jüchen mit Pfarrer 
Horst Porkolab.

Evangelische Gottesdienste

Rhein-Kreis Neuss. Nach 
einem Testlauf von einem Jahr 
mit 30 Schulen stellt das Kreis-
medienzentrum ab sofort allen 
Schulen und Lehrkräften an 
Rhein, Erft und Gillbach eine 
digitale Pinnwand bereit.
Mit „Edumaps“ hat man 
sich für ein speziell für den 
Schulalltag entwickeltes Tool 
entschieden, das sowohl 
Datenschutz-konform als auch 
barrierefrei ist. Die digitale 
Pinnwand ermöglicht es 
den Lehrkräften einerseits, 
ihren Unterricht interaktiv 
zu gestalten und andererseits 
den Schulalltag effizient zu 
organisieren.
Neben den klassischen An-
wendungen einer digitalen 
Pinnwand bietet das Werk-
zeug viele weitere Nut-
zungsmöglichkeiten wie ein 
Umfragemodul, das Erstellen 
von Inhalten mit Hilfe eines 
KI-Assistenten oder das Er-
zeugen von QR-Codes. Als Tool 
der Bildungsmediathek NRW 
kann „Edumaps“ neben selbst 
erstellten Materialien auch 
Medien der Bildungsmedia-
thek in die Pinnwände einbe-

ziehen. Außerdem ermöglicht 
es kollaboratives Arbeiten in 
Echtzeit und das Exportieren 
von Pinnwänden als sogenann-
te Moodle-Kurse.
Durch die Bereitstellung von 
„Edumaps“ durch das Kreis-
medienzentrum können die 
rund 4.000 Lehrkräfte im 
Rhein-Kreis Neuss ab sofort 
eine unbegrenzte Anzahl an 
digitalen Pinnwänden erstellen 
und mit ihren Schülern teilen. 
Zugänglich ist „Edumaps“ 
über die Bildungsmediathek 
NRW mittels eines sicheren 
und bequemen Single-Sign-On-
Anmeldeverfahrens.
Gemeinsam mit den Medien-
beratern im Rhein-Kreis Neuss 
stellt das Medienzentrum 
„Edumaps“ interessierten 
Lehrkräften nach vorheriger 
Anmeldung am Mittwoch, 21. 
Mai, von 12.30 bis 13.30 Uhr 
im „Makerspace“ des Hau-
ses an der Bahnhofstraße in 
Holzheim vor. Für Rückfragen 
stehen die Mitarbeiter zur Ver-
fügung. Die Telefonnummer 
lautet 02131/6 61 91 60, die E-
Mail-Adresse medienzentrum@
rhein-kreis-neuss.de.

Digitale Pinnwand für alle 
Schulen bereit gestellt
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Du fehlst uns

Dieter Seiferheld
† 25. Februar 2025

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden fühlten und
uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise gezeigt haben.

Irmi
Birgit und Jürgen

Anja
Heike und Lukas

Hochneukirch, im April 2025

Deine Kinder
Klaus, Harald und Helga
mit Familien

Kathi Bludau

Ein langer und erfüllter Lebensweg hat seine Ruhe
und seinen Frieden gefunden.

* 30. März 1938 † 30. März 2025

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof.

„Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen,
es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.“

geb. Wilden

Traueranschrift: Fam. Bludau c/o Bestattungshaus
Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, den
25. April 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Mauri zu Hemmerden.

In stiller Trauer:

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige
erhalten haben, bitten wir diese als solche zu betrachten.

1975
Ulrike & Hans-Gerd

Brodzina

2025

Ein halbes Jahrhundert voller
Lachen,

Tränen und unvergesslicher Augenbli
cke.

Es war bestimmt nicht immer leicht.

Doch aus allen Steinen, auf euremWeg,

habt ihr Brücken gebaut und einander nie losgelassen.

Heute steht Ihr hier, Hand
in Hand stärker denn je!

Voller Respekt und Dankbarkeit schau´ ich zu Euch auf

und wünsche Euch von ganzem Herzen weitere gesunde

und glückliche Ehejahre!! Eure
Tochter Nadja

Mit großer Bewunderung beglückwünsche ich Euch zu

50 gelungenen Ehejahren. Ich wünsche Euch nur das

Allerbeste für die nächste
n 50. Euer Schwiegersohn Micha

Gisela Schmitz
* 21. Februar 1951 † 19. März 2025

Heinz Schmitz
Martina und Michael Bremer mit Elena

Maria Schmitz
und Anverwandte

Familie Schmitz c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

In liebevoller Erinnerung

Irgendwann bleibt nichts auf Erden als die Erinnerung an deine Augen,
deine Hände, deine Lebensfreude in den Herzen der Menschen, die dich liebten,

so wie du warst. Tief im Herzen leben wir mit dir weiter.

Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

Horst Brockmann

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.

Nicht mehr kämpfen müssen,

wenn die Kra� aufgebraucht ist.

Gehen dürfen, wenn die Engel ihre Arme öffnen.

Im Himmel die Liebe des Lebens wiedersehen.

Das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Das ist Frieden.

Danke für alles, was du für uns getan hast.

Danke, dass wir dich gehabt haben.

Wir werden dich nie vergessen.

* 9. Oktober 1936 † 28. März 2025

Tanni und Dany

Andreas und Usha

Ellen und Alex

Niklas

Tim und Mia

Lukas und Louisa mit Cooper

Brigi�e Schiller

Regina Rumi

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im

engsten Familienkreis sta�.

Traueranschri�: Familie Brockmann

c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

In Liebe und Dankbarkeit

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In Gedenken

Herzlichen Glückwunsch
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In tiefer Trauer

geb. Starke

* 7. Dezember 1943 † 27. März 2025

Dein Sohn Eduard
und

Deine Tochter Heike

Der Trauerwortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Donnerstag, dem 17. April 2025 um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Frimmersdorf-Alt.

Monika Zehnpfennig

Eduard Zehnpfennig c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Er ging nicht gern,
aber doch zufrieden.

Wir werden Dich sehr vermissen

Deine Christel
Magdalena und Reiner

Frank und Susi
Thomas und Silke
Peter und Micki
Ulla und Hubert

sowie Anverwandte

* 30. Mai 1954 † 7. April 2025
Edmund Feuster

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, den 17. April 2025, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen; anschließend ist die Beisetzung der
Urne von der Kirche aus.

Familie Feuster c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Statt Blumen bitten wir um eine Zuwendung an den
„Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft“

IBAN: DE41 3055 0000 0059 1415 64, Kennwort: Edmund Feuster

Nachruf

Am 07. April 2025 verstarb im Alter von 70 Jahren

Herr Edmund Feuster

Ratsmitglied der Stadt Grevenbroich
1. stellv. Bürgermeister der Stadt Grevenbroich

ehem. Mitglied des Landtages NRW

Der Verstorbene war von 1984 bis zu seinem Tod Mitglied des
Rates der Stadt Grevenbroich. Von 1994 bis 2009 leitete er
dabei als Fraktionsvorsitzender die SPD-Fraktion. Im Laufe der
über 40-jährigen Ratstätigkeit war er auch in vielen Fachaus-
schüssen der Stadt und ebenso in externen Gremien tätig, in
denen er die Stadt vertreten hat.

Sein besonderes politisches Interesse galt der Haushaltspolitik,
der Kultur und der Stadtentwicklung.

Ab 2009 war er zudem 1. stellv. Bürgermeister der Stadt
Grevenbroich.

Beim Neujahrsempfang am 24.01.2025 erhielt er als erste
Persönlichkeit den Ehrenring der Stadt Grevenbroich.

Von 2000 bis 2005 war er Mitglied des Landtages NRW und
dort auch Mitglied im Verkehrsausschuss und imAusschuss für
Städtebau und Wohnungswesen.

In den vielen verschiedenen Funktionen, die er vor allem in und
für Grevenbroich ausgefüllt hat, hat er die Stadt und das
Gemeinwesen in der Stadt nachhaltig gestaltet und geprägt.

Seine Fachkunde, seine Gradlinigkeit, seine bemerkenswerte
Analysefähigkeit, verbunden damit, die daraus gewonnenen
Erkenntnisse auch in die Tat umzusetzen sowie seine ruhige,
besonnene und menschliche Art haben ihn in all seinen Tätig-
keiten, ob beruflich, im Ehrenamt oder als Privatperson, immer
ausgezeichnet. Dies hat ihn zu einer besonderen Persönlichkeit
gemacht, mit der man sich über alle Partei- und Fraktionsgren-
zen hinweg und selbstverständlich auch außerhalb der Politik
gerne unterhalten und ausgetauscht hat.

Edmund Feuster war in einer Vielzahl von örtlichen Vereinen
tätig. Besondere Erwähnung muss in diesem Zusammenhang
sein Wirken im Bürgerschützenverein Kapellen finden, den er
sechs Jahre auch als Präsident leitete sowie sein Engagement
beim MGV „Cäcilia“ Kapellen, dessen Vorsitzender er war.

Die Stadt Grevenbroich trauert mit seiner Familie und wird
Edmund Feuster stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

Nachruf

Tief betroffen hat uns die Nachricht vom Tod unseres Aufsichtsratsmitgliedes

Edmund Feuster
erreicht.

Edmund Feuster war seit drei Jahrzehnten ein wertvolles Mitglied im Aufsichtsrat. Durch seine
langjährige engagierte Mitarbeit hat er sich große und bleibende Verdienste um die Projekte der
Stadtentwicklungsgesellschaft erworben. Mit seiner verantwortungsvollen und besonnenen Art
war er ein stets geschätzter Ratgeber und Gestalter in Fragen der Stadtentwicklung.

In Dankbarkeit und Hochachtung nehmen wir Abschied. Wir werden Edmund Feuster ein
ehrendes Andenken bewahren.

Seiner lieben Frau, seinen Angehörigen und allen die um ihn trauern, gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme.

Stadtentwicklungsgesellschaft Grevenbroich GmbH

Im Namen aller Aufsichtsratsmitglieder undMitarbeitenden

Klaus Krützen WilfriedWißdorf
Aufsichtsratsvorsitzender Geschäftsführer
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Rita Herrmann

Wenn die Kra� zu Ende geht,

ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Die Trauerfeier wird gehalten am Mi�woch, dem 23. April 2025,

um 11.00 Uhr in der Trauerkapelle des Besta�ungshauses Reipen,

Eingang Alleestr. Anschließend ist die Beisetzung auf dem

evangelischen Friedhof Jüchen.

* 16. November 1956 † 28. März 2025

Sascha und Susan mit Celine

Sandra und Piere mit Jil

Traueranschri�: Fam. Herrmann/ Jopen c/o Besta�ungshaus

Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Wir werden dich nie vergessen.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Sta� Karten

Danke für die große Anteilnahme, die Zeichen
der Freundschaft und Verbundenheit und für die
Blumen und Geldspenden. Die vielen Beweise der
Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren
Stunden. Dafür danken wir von Herzen.

Marnett Erschfeld
* 4. Februar 1937 † 12. Februar 2025

Ein besonderer Dank geht an das Personal des
Elisabeth Krankenhauses in Grevenbroich für den
einfühlsamen Umgang und die Seelsorge.

Familie Erschfeld & Gormanns

Das Sechswochenamt wird gehalten am 21. April 2025, um
9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in Wevelinghoven.

Statt jeder besonderen Anzeige
Still und leise gehst Du auf Deine letzte Reise.

Manfred Reetz
* 17.7.1964 † 3.4.2025

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Lydia, Sandra und Thorsten mit Lara,
Doris und Dieter sowie Anverwandte
Trauerhaus Reetz c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Urnenbeisetzung findet auf seinen Wunsch im engsten
Familienkreis im Friedwald Dormagen statt.

Befiehl dem Herrn deine Wege

und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.

In Liebe und Dankbarkeit

Es ist so schwer, wenn sich der Mu�er Augen schließen, die

Hände ruh´n, die einst so viel gescha� und unsere Tränen

s�ll und heimlich fließen, s�ll ruht ein edles gutes Mu�erherz.

* 17. August 1929 † 19. März 2025

Gudrun und Wolfgang Lindgens­Leimkühler

Ruth und Helmut Dirksen

Wolfgang und Silvia Lindgens

Lothar Lindgens und Nicole Holtwessels

Enkel, Urenkel und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Lindgens c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Psalm 37,5

geb. Köllges

Im gesegneten Alter von 95 Jahren entschlief unsere liebe

Mami, Schwiegermu�er, Oma und Uroma

Anschließend ist die Beisetzung auf dem evangelischen Friedhof zu Kelzenberg.

Der Go�esdienst wird gehalten am Dienstag, dem 22. April 2025,

um 12.00 Uhr in der evgl. Ho�irche zu Jüchen.

Hildegard Elfriede Lindgens

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um ihn
und sprach: „Komm heim!“

Rolf Dohmen
* 4.3.1942 † 3.4.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Elisabeth
Claudia und Herbert
Thomas und Petra
Enkel, Urenkel
und Anverwandte

Trauerhaus Dohmen c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 15.4.2025, um 11.00 Uhr in der
Kapelle des Friedhofes in Grevenbroich-Elsen, Deutsch-Ritter-Allee; anschließend ist die
Urnenbeisetzung.

Wir trauern um unseren
Freund und Zugkameraden

Rolf Dohmen
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt
seiner Frau Elisabeth nebst Familie.

Jägerzug Immertreu – Elfgen
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Wir werden dich nie vergessen
lnge
Anja undHelmutmit Kathrin
lnge Buschmann

Traueranschriftf : lnge Gruschke; c/o Caspers Bestattungen, Gladbacher Straße 58, 50189 Elsdorf.

Die Trauerfeier wird gehalten amMittwoch, dem 16.04.2025. Wir trefff en uns um 9.45 Uhr an der Trauer-
halle auf dem Friedhof in Bedburg-Kaster und gehen gemeinsam zum Baumurnengrab, an welchem die
Trauerfeier um 10 Uhr stattfindet. Von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wenn ihr anmich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber vonmir
und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch
so, wie ich ihn im Leben hatte.

HeinerWalter Gruschke
* 25. März 1940 † 25. März 2025

Statt Karten

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit haben
wir von meinem treusorgenden Ehemann, Vater
und Schwiegervater Eduard "Edi" Klevers

Abschied genommen.
Alle, die ihn kannten, werden ihn nicht vergessen.

Ehefrau Marianne
Sohn Bernd und Schwiegertochter Heike

Auferstehen ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Gertrud Better
geb. Klafki

* 29. Juni 1930 † 9. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Hedwig und Uli

Matthias und Gaby mit Ingo

Josef und Anne

Alfred und Claudia

Stefan und Annika mit Alfred

Christina und Christopher mit Charlotte

und alle Anverwandten

Traueranschrift: Better c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Dienstag,
dem 15. April 2025 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Peter zu Rommerskirchen.
Anschließend findet die Beerdigung auf dem Friedhof

Kirchstraße in Rommerskirchen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Werner SSass
† 24. April 2024

- 1. Jahrgedächtnis -

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Waltraud Sass
im Namen der Familie

41517 Grevenbroich Frimmersdorf, im April 2025

Ich hab' den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht.
Drum weinet nicht ihr Lieben,
ich werd' zur Ruh' gebracht.

In liebevoller Erinnerung

Frank
Klaus und Birgit mit Florian

Uwe und Andrea mit Nils, Till und Finja
Bernd und Julia mit David

sowie Anverwandte

* 28. April 1943 † 26. März 2025
geb. Helten

Heidi Faggo

Der Trauerwortgottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 22. April 2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hemmerden statt.

Familie Faggo c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

“Sie ist nun frei

geb. Hartung

* 3. November 1943 † 14. November 2024

Die Beisetzung der Asche findet am Samstag, dem 10. Mai 2025 im
Begräbniswald Eitorf statt. Der Treffpunkt ist um 12.00 Uhr auf dem

Wanderparkplatz in der Nähe des Ortes Rankenhohn.
GPS-Daten: 50°47’40.5″N 7°28’00.1″E

Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen.
ImAnschluss laden wir in das "Gut Heckenhof " in Eitorf / Irlenborn ein.

Birgit Kapelle

und unsere Tränen wünschen ihr Glück.“
(nach Goethe)

www.naturbestattungen.de; bei Rückfragen D. Kapelle 02181 - 41701
Von Trauerbekleidung bitten wir abzusehen.
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,erzählt lieber vonmir und traut euch zu lachen,lasst mir einen Platz zwischen euchso wie ich ihn im Leben hatte.Gisela Weidner* 6. April 1937 † 4. April 2025
In stillem GedenkenDein Sohn Jürgen mit MelanieDeine Enkel Tobias und EmmaDein Bruder Wilfried mit KläreDein Bruder Horstund Anverwandte

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders,c/o Fam.Weidner, Burgfreiheit 120, 41199MönchengladbachDie Trauerfeier wird gehalten amMittwoch, den 23. April 2025,um 12.00 Uhr in der Trauerhalle des evangelischen FriedhofesOdenkirchen, Kirchhofstr. 42, 41199 Mönchengladbach. Darananschließend ist die Urnenbeisetzung.Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. EineSpende in Giselas Namen zur Unterstützung des Hospizes derHermann-Josef-Stiftung Erkelenz ist anstelle dessen unter demKennwort: ,Gisela Weidner‘ möglich.Spendenkonto: IBAN: DE05 3125 1220 0000 4364 02BIC: WELADED1ERK

In lieber Erinnerung
und plötzlich zerteilt ein einzelner Tag
das Leben in ein davor und danach.

Und plötzlich ist alles still,
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.

Und plötzlich merkt man, dass es nichts
schwierigeres gibt, als den Menschen loszulassen,

den man liebt.

Traueranschrift: Martina Hannig,
Irlenweg 28, 42929 Wermelskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 30. April 2025, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Nettesheim statt.

In Liebe
Deine Familie

Margret Kohnen
geb. Reker

* 11. Januar 1944 † 1. April 2025

www.bestattungen-reinders.de Tel.02164-3433u.02166-601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
geprüfte Bestatter

mmooddeerrnn--kkllaassssiisscchh--iinnddiivviidduueellll
Wirberaten inderBestattungsvorsorge,
betreuenundbegleiten imTrauerfall.
Beiuns imHausgibteseinenAbschiedsraum.
DerAntragaufHinterbliebenenrentekann
beiunsgestelltwerden.
AnfertigungvonErinnerungsschmuck

Nachruf
Tief bewegt trauern wir um unser

Vereinsmitglied & Freund

Helmut Bahner
der am 1. April 2025 verstorben ist.

Wir werden dich nie vergessen.
Mach et joot.

Deine Freunde von den blauen Husaren
Hermi, Wilfried, Jürgen, Hubert, Werner & Detlef

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew ǵe Ruh´,
denkt was ich gelitten habe,
eh´ ich schloss die Augen zu.

Traueranschrift: Piepenburg c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 24. April 2025, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Nettesheim statt.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Willi Piepenburg
* 13. August 1933 † 2. April 2025

In stiller Trauer:
Hans-Willi und Marina

Trudi und Norbert
Franz-Josef und Ulrike

Margret
Norbert und Roswitha
Heinz-Dieter und Doris

Enkel, Urenkel und alle Anverwandten Suche Auto, PKW, Privat von Privat ☎
0178/6768112

Neue Sommerreifen, 4 neue Sommer-
reifen, 0km, Größe 205-55-R16, preis-
günstig ab zugeben,☎ 01732857667

Kaufe Alles aus Oma´s Zeiten ☏
0163/3604101

A.Schulte kauft alle Autos aller Marken!
Alter, TÜV egal. Bitte alles anbieten!
Komme auch Sa.+So., 0178/3406611

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

geb. Steinhäuser

Dein Wolfgang
Stefan und Miriam mit Marie

* 2. 8. 1955 † 3. 4. 2025

Rosi Kellerhoff
Wir hatten noch so viel vor ...

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an die
Stiftung Deutsche Krebshilfe auf das Konto bei der Kreissparkasse Köln

IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91; Stichwort: Rosi Kellerhoff

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen Abschied:

Familie Kellerhoff / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 24. April 2025, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in Wevelinghoven gehalten.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Autoankauf! Wir kaufen alle Fahrzeuge,
24 Std. erreichbar, bitte rufen Sie uns
an. ☏ 0178/2478819 E.A Automobile

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Römer, CD`s & Schallpl., Münzen,
Schmuck, Uhren, Näh- & Schreibm.,
Puppen, Teppiche, Vorwerksauger,
Bücher, Instrumente, Gemälde, Gobe-
lin, Kameras, Hummel, Geweihe uvm.,
kostenlose Beratung, Fa. Benjamin
Weiss, ☏ 0178/4676350

Zahle Höchstpreise!
KKaauuffee aallllee KKFFZZ:: DDiieesseell uu.. BBeennzziinneerr

-- aauucchh mmiitt aalllleenn SScchhääddeenn --
TTÜÜVV,, kkmm eeggaall..

☎ 0 2131 / 4 74 16 46
WhatsApp: 0157 / 88 83 53 99

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

An- und Verkauf aller KFZ-Arten, Motor-
schaden, TÜV, hoher KM, 24/7.
☏ 02173/7920067 od. 0163/6003923

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

ACHTUNG: Ankauf von Pelzen

 0163 / 20 79 565 • A. Seidel

Wir zahlen bar von € 100 bis zu € 10.000,-
Antiquitäten • Teppiche • Taschen • Bleikris-
tall • Bilder • Bücher • Puppen • Näh- und
Schreibmaschinen • Briefmarken • Münzen
• Besteck • Möbel • Luxusuhren u. Schmuck
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar
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Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Sei wie das Veilchen im Moose,
sittsam bescheiden und rein
und nicht wie die stolze Rose,
die immer bewundert will sein.

Gertrud Zloty
geb. Weitz

* 19. November 1930 † 1. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Christel und Ralf
Andreas

Kristina und Martin
mit Henry und Zora

Familie Zloty/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Isolierglasscheiben (27 Stück) von 86 x
40 cm bis 140 x 110 cm, in verschie-
denen Größen, ohne Rahmen, ideal
für Treibbeetscheiben oder zum Win-
tergarten-Selbstbau, Kaarst, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/477061

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Gebäudereinigung stellt ein: Reini-
gungskraft m/w/d für Objekte in
Rommerskirchen, in Teil- oder Voll-
zeit. Kontakt: ☏ 0163-2142892/
02183-805800 / info@fmmalzkorn.de

Su. Möbel aller Art, Porzellan, Bilder,
Pelze, Bücher, Münzen, Puppen.
☎ 0174/7837325 Fa. Marcel Krause

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100„Daheim statt Heim“

Wir vermitteln Ihre
„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Kaufe Trödel aller Art ☏ 0163/3604101

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Herr Kullmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Hirschgeweihe, Klei-
dung aller Art und antike Gegenstän-
de, Porzellan, Brockhaus, Teppiche,
Gemälde. Seriöse Abwicklung &
Bezahlung in bar. Fa. Kerpatsch
☏ 0211/16373356

RomanWagner-Bedachungen
hat noch freie Kapazitäten für kleine
und große Dächer.
• Reparaturen
• Dachrinnenreinigung 39 € zum
Festpreis

inklusive An- und Abfahrt
Kostenlos Beratung vor Ort, gerne
auch kleine Aufträge.
Tel.: 0152-18 71 48 09, Die Handwerker

Sekurit-Scheibe, ca. 2 m x 0,95 m, ideal
als Raumteiler an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/477061

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

DA-Fahrrad, 28 Zoll, 3-Gang Nabe,
VB 135,- €, ☏ 02131/67767

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Ferienhaus bei St. Tropez frei,
www.bonjourFrance.de,
☎ 0174/3302022

www.hausmeister-wankum.de

Suchen Haushaltshilfe für EFH in
Kaarst-Vorst für 5 Stunden/Woche
Mobil☎ 0172/4716138

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Handwerks-Brüder24h tapezieren, strei-
chen, verputzen, verlegen Böden, Um-
züge, Hr. Nick ☏ 01575/4912418

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Hauströdel in Kaarst: 12./13.04.2025,
ab 11 Uhr; 41564 Kaarst,
Am Hoverkamp 4 a. Möbel, Deko,
Haushaltsgeräte.☎ 0176/45253058

Frühjahrszeit ist R A S E N Z E I T !
▪Wir vertikutieren Ihren Rasen.
▪Wir sähen ein.
▪Wir legen Rollrasen

Gartenbau-Express
0 21 81 / 16 15 97 oder

01 60 / 6 06 10 52

Schöne Ferienwohnung in Cochem
privat zu vermieten: Zentral, ruhig,
60 m², 2-4 Pers., KDB mit Balkon.
☏ 0177/4078538 (in Neuss)

Haushaltsauflösung: Porzellan, Bilder,
Antiquitäten, Teppiche, Markenbe-
kldg., Modeschmuck uvm. Nur nach
tel. Absprache. ☏ 0152/51907477

Damenfahrrad, 26er, 7GangNabe, Rück-
tritt, Raleigh, kaum gefahren, 140€,
☎ 02182/10235

(Mit)-Gassigänger/in
für 1-jähr. Labrador-Rüden
Ostrand Jüchen gesucht.

Tel.: 0 21 65 – 29 29
Justyna (41), liebe Justyna, ja, Du bist
es, die Liebe auf den ersten Blick. Wie
schade - leider ist das nur mein
Traum. Alles Liebe nachträglich zu
Deinem Geburtstag. Leb' wohl. LG O.

Mobile Fußpflege, MG u.Umgebung, auf
mediz.Richtlinien ☏ 01521/6414214

Regenfässer 1.100 l zu verkaufen. An-
lieferung möglich. ☏ 0176/70967779

2 Dachplanen, Polyester 800, weiß,
3 x 6 m plus 4 Seitenteile für Zelt,
3 x 6 m an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 0171/1769909

Rentner sucht Haushaltshilfe, alles
weitere telefonisch. ☏ 02164/4510

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Ich, Gurjeet Kumar, Sohn des Ram Paul,
Dorf: Patti Malo, VPO. Virk,
PLZ:144632, Distrikt: Jaladhar Pun-
jab, habe meinen Namen von Gurjeet
Kumar zu Gurjeet Kumar Trehan ge-
ändert (Vorname: Gurjeet Kumar,
Nachname: Trehan).

Isolierglasscheiben, verschiedene Grö-
ßen von 86x40 bis 140x110 cm, ohne
Rahmen, ideal für Treibhausbeet oder
zum Wintergarten-Selbstbau, Kaarst,
an Selbstabholer nur noch 27 Stück,
☏ 02131/477061

Couch, 3-Sitzer, B 1,70m, hell, pflege-
leicht mit Federkern, an Selbstabholer
zu verschenken, ☎ 02131/518167 ab
16.00 Uhr

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Urlaub an der Nordseeküste, Ferien-
wohnung in Norddeich, noch frei in
den Sommermonaten, ideal geeignet
für 2-3 Personen, gleich am Sand-
strand. Bei Interesse, hätte Bilder.
☏ 0176/21744760

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Likörflaschen, 500 ml, Noppenflasche,
rechteckig, 50 ml rund sowie 250 ml
flach und bedruckt, an Selbstabholer
zu verschenken. ☏ 02131/477061

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Pflastern,
Vertikutieren, Zaunbau, Bäume fällen
☏ 0176/56079018

Achtung suche: Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Geweihe, Millitaria, Nachlässe,
☎ 0176/21194262 Fa. Hartmann

Suche Gärtner für leichte Gartenarbeit,
1x wöchentlich in NE-Reuschenberg,
☎ 0174/3302022

Gartenpflege, Hecke schneiden, Bäume
fällen und Rasenverlegung.
☏ 0151/55920159

„Du bist nicht mehr dort - wo du warst.
Aber du bist überall wo wir sind.“

In liebevoller Erinnerung
Rita

Inge und Theo
Helga und Ralf

Enkel und Urenkel

* 18. Juni 1926 † 1. April 2025

Familie Radermacher c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Friedi Muckel

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 17. April 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen; anschließend ist
die Beisetzung der Urne. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Victor Hugo

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Besteck, Näh-/Schreibmasch., Zinn,
Puppen, Krüge, Kameras, LP's, Bilder,
Möbel, Bücher, Münzen, Uhren, Figu-
ren, Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☏ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Mutterboden an Selbstabholer zu ver-
schenken, ☏ 01575/4608183

Jugendrad, Morrison, 21-Gang,
Black-Neon Blue, 27,5 Zoll, wie neu,
VB 135,- € sowie eine Tischtennis-
platte, Sponeta 2/63 E, VB 100,- €.
☏ 02131/3689073

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Boxspringbett, braun, 1,80 m x 2,00 m,
gut erhalten, an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/273962

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0152/27363579

!!Ankauf!! Pelze, Porzellan, Bekleidung,
Antiquitäten, Möbel, Bleikristall, Ta-
schen, Zinn, Besteck, Puppen,
Schmuck, Zahngold, Uhren aller Art ,
Münzen, Gold u. Silber aller Art, Teppi-
che, Bilder, Bücher, Lps, Gobelin, Näh-
& Schreibmaschine, Briefmarken, Mili-
taria - Barzahlung - Mo.-So. 8 - 20 Uhr
A. Hauer ☎ 0163 - 23 67 906

Fahrrad Herkules mit Motor, fast neu,
zu verk., für 750,- €. ☏ 0172/2005060

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Likörflaschen 500 ml, 250 ml Flach be-
druckt, Noppenflaschen-rechteckig,
50 ml rund, zu verschenken ☏
02131/477061

Ankauf von Porzellan aller Art (Hut-
schenreuther, Rosenthal, Villeroy &
Boch, Fürstenberg, KPM, Reichen-
bach, Kahla), Vasen, Figuren,
Ess-/Kaffeeservice und alles aus
Wohnungsauflösungen und Nachläs-
sen. Fa. Schweizer ☏ 0163/2270304
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Hübsche Witwe, 76 J., familiär unab-
hängig u. viel allein. Wünsche mir
Zweisamkeit, sich gemeins. an den
schönen Dingen des Lebens erfreuen.
Ich pflege gerne den Garten u. habe
Freude am Kochen. Würde mein schö-
nes Zuhause auch aufgeben u. zu Ih-
nen kommen. Alles Weitere bei einer
Tasse Kaffee. PVTel. 0176-56848299

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Männl., 25 J. sucht Nebenbeschäfti-
gung in Neuss/Kaarst: Garten-, Hofar-
beiten und als Hilfe im Alltag wie
Saugen, Putzen, Einkaufen, Auto
vorhanden. ☏ 0174/6698139

NE-City, gute Wohnl., 2 Zi., KDB, gr. S/W
Balk., Gartenblick, renov., an Single,
EU 610,- + NK, EA ☏ 0176/61088178

Grevenbroich – liebevoll restauriertes
im Ortskern gelegenes Reihenhaus
mit 195 qm Wfl.. 5 Schlafzimmern,
Wintergarten und wunderschön ange-
legtem Garten mit über 600 qm
Grundstück, Gasheizung aus 2017,
Energieausweis in Vorbereitung,
390.000 € zuzügl.3,57 %
Jüchen – Einfamilienhaus als Doppel-
haus-Hälfte 115 qm mit Einliegerwoh-
nung 50 qm Wohnfläche auf großzü-
gigem 865 qm Grundstück, komplett
unterkellert, Ölheizung, Energieaus-
weis in Vorbereitung, Garage 497.000
zuzügl. 3,57 % Courtage Weitere Infos
auf www.tappesser-immobilien.de
oder 02181 7568620

Produktionshelfer (m/w/d)
für Fleisch- und Wurstwaren in Vollzeit
(40 Std., Mo-Fr, ab 07:00 Uhr) zum
nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.

Ihre Aufgaben:
•Mithilfe bei Produktionstätigkeiten
• Übernahme von Reinigungsaufgaben
• Kontrolle von Beständen und Inventuren

Pick & Goertz
Neusser Str. 152, 41363 Jüchen

Tel. 02165 91 88 0
bewerbung@pick-goertz.de

NE-Furth, 2 ZW, KDB, 2. Etage, Altbau,
ca. 58 m², 550,- € + NK ab 01.06.25.
☏0179/3723360

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Elmar, 75 J., Elektriker i.R., humor-
volles Wesen, ein Mann voller Wärme
und Lebensfreude mit Interesse für Po-
litik, Technik, eig. Pkw. Das Leben hat,
egal, wie alt man ist, schöne Tage - haben
Sie Lust, den Herbst des Lebens mit mir
gemeinsam zu erleben? Wir könnten zu
zweit eine Fahrradtour machen, reisen,
mal in die Sauna gehen, einen schönen
Spaziergang durch den Park machen,
danach irgendwo gemütlich Kaffee trin-
ken, gemeinsame Pläne für die Zukunft
schmieden und an jedem Tag glücklich
sein - wie finden Sie meine Idee? Rufen

Sie an über: (60/J168991)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 83 J., Jurist i.R., ein feinfüh-
liger, niveauvoller Witwer, ein Mann,
der Zuverlässigkeit ausstrahlt, der
Reisen an die See, Konzerte zu sei-
nen Hobbies zählt, eig. Pkw. Das Le-
ben hat, egal, wie alt man ist, viele
schöne Momente zu bieten - und es
wäre einfach wunderbar, dies mit
einer Partnerin gemeinsam zu er-
leben. Ein glückliches, anregendes
Miteinander, zu zweit Ausflüge un-
ternehmen, Kultur, Theater, Museen
genießen, Essen gehen – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich

über: (60/J169719)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann, Mitte 80, treuer Beamter
i.R., humorvoller, fitter + gepflegter
Witwer, ein Mann, der zuverlässig,
tierlieb ist, der reisen, wandern und
kochen zu seinen Hobbies zählt, eig.
Pkw. Ein langes Leben ist schön -
aber noch schöner ist es, wenn man
dies mit einer netten Partnerin erle-
ben darf! Ein glückliches, fröhliches
Miteinander, zu zweit kleine Ausflüge
unternehmen, in der Frühlingssonne
einen Kaffee trinken – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich

über: (60/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 74 J., Betriebswirt i.R., höf-
licher Witwer, absoluter Herzensmensch,
sportlich, handwerklich begabt, musikalisch,
NR, eig. Pkw. Wissen Sie, was ich mir für
die Zukunft erhoffe? Dass wir beide uns
kennenlernen und Hand in Hand in die
Zukunft gehen! Sind Sie die Dame, die
Werte wie Harmonie, Treue + Zuverlässig-
keit ebenso wichtig findet wie ich? Ich bin
musikalisch (spiele ein Instrument), jogge
+ wandere gerne, suche eine Partnerin für
einen ehrlichen, gemeinsamen Lebensweg
mit viel Liebe und Harmonie. Rufen Sie an

über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 77 J., selbst. Kaufmann i.R.,
Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit herrlichen Lachfalten. Ich habe das
Gefühl, je älter man wird, desto schnel-
ler vergehen die Tage - schon haben wir
Frühling. Deshalb sollten wir keine Zeit
mehr alleine verschwenden, sondern
ein gemeinsames Glück suchen. Zu
zweit geht man die Dinge mit Schwung
an, lacht viel öfter, weil das Herz wieder
glücklich ist. Haben Sie Lust, ein „wir“ zu
leben - auf Wunsch auch bei ge-
trenntemwohnen? Melden Sie sich

über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas,65J.,warmherziger Witwer,
ein Mann, der Ruhe + Geborgenheit
ausstrahlt. Natürlich kann man als Wit-
wer für immer alleine bleiben – aber
ist das wirklich erstrebenswert? Ist es
wirklich schön, am Wochenende allei-
ne zu sein? Ich finde das nicht schön!
Möchtest du zu zweit etwas unter-
nehmen, einen Partner haben, der
aufrichtig, treu (aber nicht langweilig)
und humorvoll ist? Melde dich über:

(60/J167116)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 80 J., Bankkaufmann
i.R., liebenswürdiger Witwer, unter-
nehmungslustig, kommunikativ, mit
ansteckendem Lachen. Wir sind in
einem Alter, in dem wir keine Zeit
mehr zu verschenken haben - des-
halb wäre es wunderschön, noch mal
ein gemeinsames Glück mit einer
netten Partnerin zu finden! Was hal-
ten Sie von Spaziergängen zu zweit,
schön Essen gehen, eine kleine
Reise zu machen, über alles reden,
lachen - auf Wunsch auch bei
getren. wohnen? Melden Sie sich

über: (60/J169401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 79 J., gepflegter Witwer, höf-
lich, 1,80 m, humorvoll, reisefreu-
dig, eig. Pkw Wissen Sie, was ich
mir von Herzen wünsche? Dass wir
durch diese Zeilen eine Chance
auf ein Glück zu zweit bekommen!
Ich suche eine Partnerin für ein
inniges Zusammensein mit viel Re-
spekt, Ehrlichkeit + Liebe, möchte
mir gemeinsam mit ihr die Welt an-
schauen, Freude am Leben haben,
Lachen, eine ganz harmonische
Zweisamkeit finden. Rufen Sie an

über: (60/J168450)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lukas, 59 J., leit. Angestellter,1,82
m, ein richtig netter, sympathischer Mann,
beruflich erfolgreich, er ist offen für vieles,
reist gerne, liebt Stadtbummel, Theaterbe-
suche, ist naturverbunden. Hast du Lust
auf ein Leben zu zweit, auf reisen, schöne
Ausflüge zu zweit, irgendwo danach ein-
kehren, auf einen gemeinsamen Weg,
ein fröhliches, harmonisches, liebevolles,
feinfühliges Miteinander - am liebsten ab
morgen? Ich nehm dich in den Arm, biete
dir eine Schulter zum anlehnen! Melde dich

über: (60/J170150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Norbert, 71 J., Handwerksmeister
i.R., ein herzlicher, sympathischer Witwer
mit guten Manieren, humorvoll, optimi-
stisch, offen + aufgeschlossen, 1,78 m,
er liebt Spaziergänge mit seinem Hund,
fährt Rad, eig. Pkw. Eins und eins - das ist
zwei - und ich wäre gerne wieder zu zweit!
Ich bin ein Mensch, der sich auch an den
kleinen Dingen des Lebens erfreuen kann,
suche eine Partnerin, die wie ich unterneh-
mungslustig ist, fröhliche Gespräche mag,
die sich ein dauerhaftes Glück wünscht. Es
ist nicht schön, wenn der Mensch alleine ist
- zu zweit ist doch alles leichter, die Son-
ne scheint ein bisschen heller - finden Sie

auch? Rufen Sie an über: (60/J169381)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl, 69 J., selbst. Unternehmer,
sehr sympathisch, 1,83 m, eig. Pkw.
Ist das Herz glücklich, ist der Mensch
es auch! Ich vermisse etwas ganz Ent-
scheidenes in seinem Leben: Liebe und
eine Partnerschaft! Ich reise sehr gerne
(Städtereisen + Kreuzfahrten), gehe
gerne essen, liebe die Natur, würde
auch gerne mal wieder tanzen gehen
- mit Ihnen? Melden Sie sich über: (60/

J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 65 J., Witwe mit Herz, ganz
natürlich, gepflegt, mit schönem Busen, sie
mag Sauna, liebt Konzerte, eig. Pkw. Ich
brauchte etwas Mut, um Sie über diesen
Weg zu suchen - aber sonst lernen wir
uns vielleicht niemals kennen - das wäre
schade! Wenn Sie ein natürlicher, fröhlicher
Mannsind,dermitmireinglücklichesLeben
führen möchte, freue mich auf unser erstes
Treffen. Ich bin nicht ortsgebunden.

Rufen Sie an über: (60/J169479)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 61 J., Dr. Dozentin, verwitwet,
strahlende Augen, schlanke Figur, sehr
gepflegt, humorvoll, eig. Auto. Ich bin
ein Mensch, der im Herzen positiv ist,
möchte so gerne das Leben wieder mit
einem Partner genießen, gemeinsame
Hobbies teilen, ganz viel zu zweit un-
ternehmen, Glück pur spüren. Ich bin
sehr sportlich (Laufen, Wandern, Ski),
liebe Kultur + Musik, reise sehr gerne
- und wünsche mir einen humorvollen,
netten Herrn, der das Leben mit mir
leben möchte. Melden Sie sich über:

(60/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., liebevolle Witwe, ein-
fühlsam,gutaussehend,gepflegt+ordent-
lich, eine gute Hausfrau. Eigentlich geht es
mir gut - ich bin finanziell versorgt, habe
ein schönes Zuhause - aber es gibt Mo-
mente der Einsamkeit in meinem Leben!
Wenn ich ehrlich bin, wäre ich glücklicher,
wenn ich wieder einen Partner hätte. Ich
suche einen Herrn - gerne mit Auto -, den
ich glücklich machen kann, der wie ich das
Träumen von Liebe selbst in unseremAlter
nicht aufgegeben hat. Ich möchte ganz für
jemanden da sein, könnte mir auch
ein Zusammenziehen vorstellen.

Rufen Sie an unter: (60/J169400)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke, 67 J., Unternehmerin i.R.,
eine attraktive Witwe mit viel Humor +
Herz, ausgeglichen, sie reist gerne,
mag Theater, Konzerte, Kochen. Lie-
be ist das Salz in der Suppe, was uns
glücklich macht, Kraft gibt. Ich bin ver-
witwet, wünsche mir aber von ganzem
Herzen noch mal ein neues Glück, seh-
ne mich nach Geborgenheit, Nähe, ei-
ner Schulter zum anlehnen, suche Sie,
den niveauvollen Mann, der feinfühlig
ist und gute Laune hat. Sich verlieben,
jeden Tag viele kleine Glücksmomente
schaffen. Bitte melden Sie sich über:

(60/J169759)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 63 J., Krankenschwester, sym-
pathische Witwe mit bezaubernder Aus-
strahlung, wunderschönem Lächeln. Das
Leben hat nicht nur Sonnentage - leider
bin ich verwitwet, hoffe aber, nochmal
eine Liebe zu finden. Ich bin sportlich
(wandern, Tennis, Radfahren), lese ger-
ne, bin eine gute Köchin, verreise ger-
ne, liebe schöne Spaziergänge - haben
Sie Lust, mich kennenzulernen, schöne
Momente als Paar zu teilen? Ich suche
keinen perfekten Mann, sondern denjeni-
gen, der mit mir noch viele schöne Jahre
erleben möchte, der treu + lieb ist! Mel-

den Sie sich über: (60/J168971)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 69 J.,Altenpflegerin, sanftmü-
tiges Wesen, einfühlsam, anpassungs-
fähig, eig. Auto. Ich bin ein Mensch,
der sich gerne um andere kümmert,
für sie sorgt, für sie da ist. Was halten
Sie davon, wenn wir die noch vor uns
liegenden Jahre gemeinsam verbringen
– Glück + Liebe pur im Doppelpack?
Möchten Sie vielleicht mit mir schöne
Ausflüge machen, wandern, Musik hö-
ren, zu zweit am Esstisch sitzen, das
Leben in Liebe teilen, „wir“ sagen? Mel-

den Sie sich über: (60/J167058)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 56 J., junge Witwe, lieb +
ganz natürlich, offene Wesensart, ein
richtiger Sonnenschein, sie liebt Rei-
sen, Sport (Ski, Tennis, Mountainbike).
Hast du Lust, mit mir bis ans Lebens-
ende glücklich zu sein? Spaziergänge
zu zweit durch die Natur, gemeinsame
Unternehmungen, tolle Gespräche,
wieder das wunderschöne Gefühl
haben „Ich werde geliebt“? Bekomme
ich eine Chance auf ein neues Glück
- vielleicht mit dir? Melde dich über:

(60/J168945)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 63 J., Tischler i.R., ein sehr
angenehmer, ausgeglichener und of-
fenherziger junger Witwer, 1,86 m, er
tanzt gerne, kann kochen, mag Spa-
ziergänge. Mein Lebensmotto: Jeder
Tag zu zweit ist doppelt so schön! Ich
bin leider schon verwitwet - und fühle
mich an manchen Tagen allein! Ich ver-
misse Zweisamkeit, halte viel von Treue
u. Ehrlichkeit. Gerne würde ich eine
nette, fröhliche Frau kennenlernen, die
sich vorstellen kann, mit mir ganz viel
zu unternehmen, die Glück für immer,
Zärtlichkeit mag. Melde dich über: (60/

J161055)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 70 J., Pädagogin i.R., adrette
Witwe, schlank, sozial eingestellt, eig.
Pkw. Das Leben verläuft nicht immer so,
wie man es sich wünscht - leider bin ich
schon verwitwet, fühle mich an manchen
Tagen doch sehr alleine. Aber ich hoffe,
auf diesem Wege einen netten Partner
kennenzulernen. Ich bin unternehmungs-
lustig, aber auch häuslich, mag die Natur,
Theater, Sport, Reisen, mache gerne Spa-
ziergänge mit meinem Hund - und würde
dies alles gerne wieder mit einem Partner
zusammen machen, Liebe spüren, bin
nicht ortsgebunden. Melden Sie sich

über: (60/J154802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gärtner-/ rüstigen-/ Rentner
(m,w,d) für Rasen-, Garten-,

und Hofflächenarbeit in
Rommerskirchen gesucht,

auf Minijob Basis.
Tel: 02181-7560016
Gilmore GmbH

info@gilmore-gmbh.de

ZWir suchen zeitnah eine
engagierte und zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Sozialräume auf
Mini-/Midijob-Basis.

Arbeitszeit: 3-5x pro Woche,
Kernarbeitszeit 8-11 Uhr.

Pick & Goertz
Neusser Str. 152, 41363 Jüchen

Tel. 02165 91 88 0
bewerbung@pick-goertz.de

NE-Stadtmitte, App., 30 m², 1 Zi., KDB,
380,- € inkl. NK + Hzg., Kaution, ab
sofort, EA vorh., ☏ 0170/2946739

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche (37J., männlich, langj. Erfah-
rung), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw., FS
vorhanden. ☏ 0176/31251836

GV-Kapellen, Maisonettewhg. im 2 FH,
2. OG und DG, ca. 80 m², 750,- € +
220,- € NK zum 01.07.25 frei. Gas,
Bj.´81, E, 153 kWh. ☏ 02182/81909

Heike, 62 J., natürl. hübsch, super Fi-
gur, mobil u. ungebunden. Bin eine
Top-Hausfrau, mag Rad fahren, ku-
schelige Abende bei Kerzenschein,
doch wenn ich abends in meine leere
Wohnung komme u. für mich alleine
koche, bin ich oft ganz traurig. Hoffe,
dass Du Dich üb. PV meldest u. wir
bald für immer zus. gehören.
Tel. 0152-24910120
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Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer
Fahrzeugpfleger

Industrielackierer (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Fullservice - nicht nur bei Unfallschäden
Schumacher GmbH • Heyerbusch 5

41515 Grevenbroich
Tel. 02181/2270-0 • www.schumachergmbh.de

Gleichzeitig suchen wir zum 01.08.2025
je 2 Auszubildende (m/w/d)

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker
Kfz-Mechatroniker

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf!
☎ 02161/99 08 50 8

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Erfahrene, deutschspr., motorisierte
(Auto) Haushaltshilfe in Neuss /
Grimlinghausen gesucht. Ich benöti-
ge für meinen 2 Zi.-Haushalt eine zu-
verlässige und erfahrene Reinigungs-
kraft, die sich auch um die Wäsche
und den Einkauf kümmert. 1-2 x wö-
chentl. für 4-5 Std. ☏ 02131/3197070

Dü.-Bilk, S-Bhf, App. ☏0176/61710744

Suche Eigentumswohnung zur Alters-
vorsorge. Gerne renovierungsbedürf-
tig, bin Handwerker. Bitte alles anbie-
ten. Finanzierung vorhanden. Ich
freue mich! ☎ 02131/3875522

Geänderter Anzeigenschluss!

Für die nächste Ausgabe
ist der vorgezogene

Anzeigenschluss:

Mittwoch, 16. April 2025,
14.00 Uhr

Suche ehrliche, fleißige Reinigungs-
kraft, nach Rommerskirchen, flexible
Arbeitszeit, ☎ 0176/95670486

Handwerker kauft Ihre Wohnung! Reno-
vierungsstau oder Probleme mit Mie-
tern? Ich löse die Probleme und reno-
viere selbst. Kauf ohne Makler.
Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. Anruf genügt! ☎02156-4849923

Zahnarztpraxis oder geeignete Immobi-
lie gesucht: Junger Zahnarzt sucht in
Grevenbroich Bestandspraxis zur
Übernahme oder Immobilie (gerne
auch Neubauprojekt) zur Gründung
einer Zahnarztpraxis. Fläche ab
150m² oder mindestens 4 Behand-
lungszimmer. ☏ 0177-5198714, ✉
praxissuche-grevenbroich@gmx.de

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
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Privat su. Haus o. Whg. gerne auch re-
novierungsbed. ☎ 0178/6768112

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Putzstelle in GV, Neuss und Umgebung
gesucht. ☎ 0152/14350106

VERKÄUFER/ IN (m/w/d)
flexibel in Teilzeit

Ihre Aufgaben
✔ Ansprechpartner für unsere Kunden
✔ Arbeiten an der Scannerkasse
✔ Warenverräumung

FILIALLEITER-
ANWÄRTER/IN (m/w/d)

Ihre Aufgaben
✔ Warendisposition, -kontrolle und -präsentation
✔ Umsatz-, Kosten-, sowie Inventurverantwortung
✔ Motivieren und Führen des Teams

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Was Sie mitbringen
✔ Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung im Einzelhandel

wäre von Vorteil, aber nicht Bedingung
✔ Interesse für Handel und Verkauf, Flexibilität sowie Zuverlässigkeit

Was wir bieten
✔ Leistungsgerechte, lukrative Bezahlung, Urlaubs- und

Weihnachtsgeld (bei Festanstellung)
✔ Abwechslungsreiche sowie verantwortungsvolle Tätigkeiten
✔ Zukunftssichere Arbeitsplätze

Auf den Geschmack gekommen?
Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen an:

ker.verkauf@norma-online.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Niederlassung Kerpen
Daimlerstraße 23-25, 50170 Kerpen-Sindorf

AUSHILFEN (m/w/d)

z.B. in Teilzeit oder Minijob

Ihre Aufgaben
✔ Arbeiten an der Scannerkasse

✔Warenverräumung

✔ Unterstützung des Filialteams
✔ Unterstützung�des�Filialteams

MindestensMindestens
15 €/stunde15 €/stunde

Wir suchen UnterstützungWir suchen Unterstützung

SCAN MICH!

für unsere neue filiale infür unsere neue filiale in
RommerskirchenRommerskirchen

NEUERÖFFNUNG
am 23.06.2025 i

Krankenschw. 13Uhr☏ 0176/61710744

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0178/6114140

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Sachbearbeiter / Projektassistenz (m/w/d)
in Vollzeit
Standort: Grevenbroich

Sie können sich auf ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit
netten Kollegen in familiärer Atmosphäre freuen. Lassen Sie
sich jeden Tag aufs Neue durch kreative Freiräume, Eigen-
verantwortung und individuelle Gestaltungsmöglichkeiten für
die eigene Karriere motivieren!

Aufgaben:
- Angebots- und Rechnungsstellung
- Kommunikation mit Kunden und Lieferanten
- Allgemeine Unterstützung des Projektleiters/ Projektleiterin
- Allgemein anfallende administrative u. organisatorische Aufgaben
Profil:
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Erste Berufserfahrung
- Sehr gute MS-Office Kenntnisse
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Teamfähig
- Optimalerweise Erfahrungen in einem Handwerksunternehmen
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail
an: f.schliewen@san-tax.de
san-tax Gesamtschadensanierung GREV GmbH,
41515 Grevenbroich, Lindenstraße 65, www.san-tax.de

Suche Arbeit als Gärtner: Hecken-
schneiden, Baumfällen, Pflaster
legen.☎ 0152/58416544

Jetzt aber! Ledig, m., 65 J., unkompli-
ziert sucht passende Partnerin. Offen
für alles, Interesse langfristig.
☏ 0175/5473516

Reisebüro Offergeld
Kölner Str. 50 • Grevenbroich
grevenbroich1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/grevenbroich1/

Das Team vom TUI ReiseCenter Offergeld sucht dringend
Verstärkung ab sofort:
• Tourismuskauffrau/-mann (m/w/d)
• Reiseverkehrskauffrau/-mann (m/w/d)
in Voll-, Teilzeit, oder als Aushilfe - (auch nur samstags mögl.)
Bewerbung: grevenbroich1@tui-reisecenter.de oder

Tel. 02181-81980

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

Haus zur Miete gesucht: 3-5 Jahre, zah-
le komplette Renovierung, wenn mög-
lich mit Garten und Garage,
☎ 01573/8945170

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Suche 3-Zi.-Whg.☏0211/97633234

Jüchen, 3 Zi., KDB, Abstellr., zum
01.07.2025, 60 m², KM 360,-€ + NK +
3 MM Kaut., EA, ☎ 02165/7915
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Jüchen. Nach dem Gesetz über 
Sonn- und Feiertage sind Sonn- 
und Feiertage grundsätzlich 
geschützt. Alle öffentlichen be-
merkbaren Arbeiten, welche die 
äußere Ruhe des Tages störenn 
sind verboten.
Der Karfreitag als stiller Feiertag 
unterliegt darüber hinaus einem 
besonderen Schutz. An diesem 
Tag sind von 5 Uhr bis zum 

nächsten Tag 6 Uhr verboten:
– alle nicht öffentlichen 
unterhaltenden Veranstaltungen 
außerhalb von Wohnungen,
– Veranstaltungen, auch ernsten 
Charakters, während der Haupt-
zeit des Gottesdienstes,
– sportliche und ähnliche Ver-
anstaltungen,
– der Betrieb von Spielhallen 
und ähnlichen Unternehmen,

– musikalische und sonstige 
unterhaltende Darbietungen 
jeder Art in Gaststätten und in 
Nebenräumen mit Schankbe-
trieb und
– alle anderen der Unterhaltung 
dienenden öffentlichen Veran-
staltungen einschließlich Tanz.
Am Gründonnerstag ist öffent-
licher Tanz bereits ab 18 Uhr 
verboten.
Bei sonstigen Veranstaltungen, 
die nicht unter diese Verbote 
fallen, sollte in angemessener 
Weise auf den Sinn des Feier-
tages Rücksicht genommen wer-
den. Im Übrigen gelten für den 
stillen Feiertag die allgemeinen 
Vorschriften für den Schutz der 
Sonn- und Feiertage, also auch 
die gewerblichen Vorschriften 
über die sonntägliche Ruhe im 
Handwerk, im Fabrikations-, 
Handels- und Reisegewerbe.

Stiller Feiertag: Das gilt
es an Ostern zu beachten

 Symbolfoto: PIxabay

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Jüchen

vom 31.03.2025
Teileinziehung von öffentlichen Straßen;
hier: Bekanntmachung der Absicht von Teileinziehungen nach § 7 des Stra-
ßen- und Wegegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW)
Die Stadt Jüchen beabsichtigt, folgende Straßen bzw. Straßenabschnitte teilein-
zuziehen:
•Mühlenstraße ab Ecke Bahnhofstraße bis Wendeanlage zwischen Grundschule
(Mühlenstraße 2) und Peter-Bamm-Halle (Mühlenstraße 19)
Betroffene Grundstücke:
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 23, Flurstück 336
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 23, Flurstück 351
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 23, Flurstück 353
Lageplan:

•Mühlenstraße ab Ecke Gartenstraße bis Wendeanlage zwischen Mühlenstraße
19a und Mühlenstraße 48
Betroffene Grundstücke:
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 5, Flurstück 426
- Gemarkung Hochneukirch, Flur 6, Flurstück 314
- Gemarkung Hochneukirch, Flur 6, Flurstück 277
- Gemarkung Hochneukirch, Flur 6, Flurstück 248
- Gemarkung Hochneukirch, Flur 6, Flurstück 305
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 23, Flurstück 336
- Teil aus Gemarkung Hochneukirch, Flur 23, Flurstück 333

Lageplan:

Umfang der beabsichtigten Teileinziehungen:
Diese als vorhandene Straße im Sinne des § 60 StrWG NRW für den öffentlichen
Verkehr gewidmeten Straßenabschnitte werden im Zuge der beabsichtigten Teil-
einziehung von montags bis freitags zwischen 07:00 und 08:30 Uhr zur „Gemein-
destraße mit der Beschränkung auf Fuß-, Rad- und Linienverkehr“.
Die beabsichtigte Teileinziehung erfolgt aus überwiegenden Gründen des öffent-
lichen Wohls, konkret zum Schutz von Schulkindern vor Verkehrsgefährdungen
auf ihrem jeweiligen Schulweg.
Nach § 7 Abs. 4 StrWG NRW ist die Absicht der Teileinziehungmindestens drei Mo-
nate vor der Teileinziehungsverfügung öffentlich bekanntzumachen, um Gelegen-
heit zu Einwendungen zu geben.
Die Teileinziehungsunterlagen einschließlich der Planunterlagen über die teilein-
zuziehenden Flächen können beim Amt für öffentliche Infrastruktur, Wilhelm-
straße 8, 41363 Jüchen, Zimmer 105,
montags bis freitags von 08:30 bis 12:00 Uhr,
montags bis mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr,
donnerstags von 14:00 bis 18:00 Uhr,
sowie nach individueller Terminvereinbarung (Tel.: 02165 / 915-6704) eingesehen
werden.
Die Bekanntmachung dieser Absicht der Teileinziehung ist mit dem Ablauf des
Tages vollzogen, an dem das Dokument im Internet auf der Webseite der Stadt Jü-
chen bereitgestellt wurde (§ 7 Abs. 2 S. 1 BekanntmVO). Einwendungen können
beim Bürgermeister der Stadt Jüchen, Amt für öffentliche Infrastruktur, Am Rat-
haus 5, 41363 Jüchen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift erklärt werden.
Der Bürgermeister, Harald Zillikens

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht



1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 26.04.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel,
Bert Plantagie, Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits

reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

auf Möbel, Küchen, Matr
atzen & Teppiche1)

auf�Möbel,�Küchen,�Matr
atzen�&�Teppiche

1)

auch im und im

ABHOLPRE IS

Nur solange der Vorrat reichtNur�solange�der�Vorrat�reicht

Wohnlandschaft, in Stoff Curio80
lichtgrau (PG1), Metallfuß schwarz, Stell-
maß ca. 200x300x147 cm, inkl. Kissen.

Ohne Zierkissen. Farbabweichungen möglich. 60500016.00
799.-
1899.-
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